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PvsVZeiiiiNOliste 818 . Karlsruhe, Soimtüg den 14. Januar 1SV0. Ltleph« >-Ar. 3s»

^ lüne patriotische psticht des Reichstags.
Die „ Südd . Reichs-Korr . " bringt an der Spitze ihrer heutigen

fltutt einen Artikel, der bei drNt bekaiNittn offiziösen Charakter
Kokrespoudrnz tticht verfehlen wild , die Aufmerksamkeit niif sich
zu lenken . GZ heißt in demselben:
Der Wiederznsaminrntritt des Reichstags hat sich niltrr dem

einer Bewegung dry Gemüthrr vollzogen , wie sie bei Be-
drr parlanrentarischen Weihnachtsserien von Niemandem voraus -

werden konnte.. Die den Stempel der Völkerrechts -
» idrigkeit und einer durch nichts gerechtfertigten Heransforderung"

h tragende Beschlagnahme deutscher Bost - und
üdesdainpser durch englische , an der Küste Ostafrikas

ililMude Kriegsschiffe hat die Zornesröthe auf jede
Wüntze gettiebeii. Man empfindet die Schlag auf Schlag

ü englischen Vergewaltigungen friedlicher deutscher
Mahr « als rvrnso viele Kränkungen des deutschen

.. Stlvnalnefühls und sagt sich, daß Deutschläüd , wir es
M dir Wende dt ? Jahrhunderts int Rathe der Völker dästeht , die
Herausforderniig Englands nicht ruhig rtnstecken darf , es
buch Nicht mehr uöthig hat . Zwar kaNU Unsere Macht zur
tz« de» Vergleich Mit den eitglischen Kriegsflotten nicht dUshaltrn ;
MU es gibt andere Mittel und Wege, einem brodnesdigeURachbar
0 Gemischt zu führen , daß er nicht UUgeflraft das deutsche Reich
M Volk als Prügilklmben Mißbrauches: darf . Wir KUnen ZU
Wt Kaiser Uud den drilischett Fürsten das felsenfeste Bertraneil
PM daß Unsere Uätionale Würde , nufere Nativ -
isle » Interessen keine gewissLnhafteren, keine khätkräftigeren
Mr besitzt, als eben ün ihnen , und ftitb deshalb auch überzeugt ,

die ReichSttgieriing sowohl den direkt geschädigten Kreisen, als
Ach der durch die Beschlagnahme der deNtscheir Dampfer in Mit -
PKUschast gezvgelle » natlonaleu Würde ausgiebigste GeNugthnnUg
zu verschaffen wird . Allein damit ist dem Bolkseinp.findetl nicht ge-
M , ««ttzan . Das Volk will r. Ud erwartet , daß seine ver -
si>ss« iigstnäbige parlamentarische Vertretung , der
Deutsche Reichstag , aus eigenem Antrieb einen
« » ischiedenen Schrift unternehme , der alle Weitnu -

iwrideutiA darüber belehrt , daß , was immer auch die
ieichsrearernng behufs Herbeiführung vollwerthiger Re -

Aedur U?s Werk setzt, sie in dieser Angelegenheit das ganze
deutsche Bvlk , ohne Unterschied her Parteien , hinter
sich hat . $ int svkche Nnzwei- eiiktge K »«»ge- ,i«g tzrs Äeichs -

S
> » kikde man in der, womöglich ohne pivattr , durch ei« .
t MÜlaMalivn zn SewtrkentztN MNnhmr dtt in Sicht

Aßxtzkichtk Issltendorlagr rttzliiitt » köuaen , Nicht fowoyt
AtM ihres malrrlekken als wegen ihres morokisttzen Kßwiils .
Ib! Tee ist unsere Macht angreifbar ; einzig weil Deutschlands See -
gtiwlt tu den Augen Englands eine viUUUtil6 nstKiiKsahIe ist ,
Vqt es, nur dir Beschlagnahme friedlicher Haudelsdampftr zu bie -
ffk. Dar Blatt würde sich schon ganz bedeutend zu unfern Gunsten
Melden, wenn der Reichstag durch E n b l o c -A n n a h m e
de tFlottrtt Vorlage vor allerWelt zeigt , daß keine
OttattntzrversÄiedenheitrtt betreffs des Ausbaues unserer Wehr¬
macht zur See mehr existiren , daß die inneren Parteiungen
angesichts der durch schnöde Herausforderung
cuslündischer Gegner geschaffene Lage zUrück -
teeten . Verletzend wir das englische Aufbringen deutscher Schisse
T tturt es einmal zur Thatsache geworden , möchten wir dieselbe
d»a« ungrschtben wünschen. Denn jetzt hat sich En g l a n d a u ch
»Ns gegen üb er ohne Maske gezeigt ; wir haben es jetzt
« ff unsere Kosten, zu unserem Schaden erfahren müssen , wessen
Atzltscher Konkurrenzneid , englische Kvnkur -

1 « . Jayrgckttg .
Bsmgääeaatmmm

renzfurchtgegenübereinerAraftdoll eÜipdtst re¬
de n d e n nationalen Gemeinwesen Mig sind, und die bequeme
Theorie , daß Deutschland ik dem internationalen Wettbewerb um
den Weltmarkt desto günstiger abschUeideii werde je weniger 18 durch
Ausgaben für seine Kriegsmarine den Argwohn des Auslandes
hrräusfordere , liegt in Fetzen zerrissen auf her Platten Erde . Wir
wissen nunmehr , daß das Maß von Achtung UU fr rer
Ehre und unseres guten Rechts auch auf dem Ozean
und in den überseeischen Ländrrki in eggstefn VerhSltUitz
steht zu dem Mvhr ah materieller Macht das wir
behufs Schutzes und eventueller Schadloshaltung unserer Volksge¬
nossen da draußen einzusetzen vermögen. Kein Geld , leine
Schweizer , das heißt aUf den vorliegenden Fall übertragen : Kein «
leistungsfähige Flotte , keiye überseeische
Rechtssichetheit und damit Zusammenhängend
wirthschaftliche , kommerzielle und Po litis che
Kreditlvsigkeit . Noch haben wir es in der Hand , alte Unter¬
lassungssünden wieder gut zu machen. Äck Deutschen Reichstage
aber ist es , den Beweis zu erbringen , daß er auf der Höhl dir durch
die englischen RechtswidrigkeiM geschaffenen Sachlage steht. A ! l -
deutschland erwartet , daßver Reichstag sktNe
Pflicht erfüllt !

veutscher Reichstag.
(Schluß äus der letzten Abendzeitung der „Bad . Presse " .)

= Berlin . IS . Ziaü .
, Resolution © tuiurn zum Iuvalidenver st ch r r N .n a S -r

ge setz betreffend eiues Gesetzentwurfs, durch welchen iiii AilschlUi ;
au die Jlwalidellvcrsicheruilg die Wlitweir - und Waiseuversicheruug
für die versicherten Personell eiNlsiführt werden soll ili Berbnidimg
Mit der Berathimg der Resvlutivn Schädler ttttd Hitze , wo¬
nach) die Wittlven - und WaisentzersicheriMg für dir in Fabriken
beschäftigten Personen eingeführt und dett übrigen Versicherten die
BtihiilignNä tM Wege der FreiwilligenversicherMg ermöglicht wird .

Abg . Hitze (Ctr .) stimmt dem Abg . v . Stumm zu , daß die
Witiwen - und WaisenvetstcherUng dir noihwrNdtge Schlußstein
der Arbeitervrrsichrrung sei . Die Kostenfrage dürfte nicht enischeidend
sein . Del AedNer begründet sodann seine Resolution .

Staatssekretär Gras Posadowsky führt aus : Uebtr das
Ziel bestelle kein Stritt , das wünschen wir alle . Gegenüber den ge¬
waltigen Anforderungen an die StaatSorgaNisatioN müsse die 3ie -
girrung jedoch eilt fest begrenztes Programm stellen und z . Zt . unaus¬
führbare Wünsche zurüKstellen, selbst auf die Gefahr hin , unpopu¬
lär zu erscheinen. Hvfftntlich wird die Berathung der jetzt ringe -
brachten Uüsallversichrrungsnovelle schnell und zufriedenstellend er¬
ledigt . Wichtig ist dann die Abänderung des Krankenversicherungs -
gesetzrs und dir Ausfüllung der für die Arbeiterfamilien so vrr -
hängnißvolltk Lücke von der 13 . bis zur 26 . Krankenwvche . Diese ist
zunächst wichtiger als die Wittwen - und WaistNversicherutrg . Es
empfiehlt sich daher die Zurückstellung bis zur durchgeführtrn Re¬
form der drei großen Versicherungsgesetze. Dir Armenpflege würde
wenig entlastet werden , da die Ansprüt ^ an das ECistenzmiNiMum
gtstlegen sind . Dev Staatssekretär glaubt nicht, daß dir Regierungen
die Hand bieten würden , auch in dieser Frage die Industriearbeiter
und die ländwirthschaftlichen Arbeiter verschieden zu behandeln , drNN
es würde schwere Bedenken ttlegeN Müssen- deN ZüMa zu dtk
Städten durch Arbeiter noch zu vermehren . (Bravo rechts .) Die Re -
liltenvrrstcheruna würde eine Mehrbelastung von hundert Millionen
bedeuten . Noch sei die RrgierüNg nicht klar über dir stnÄNZieÜe

Folge der aeplatttrn Reform der drei affin Gesetze. Dt « LöH- der
LaNvttlrthschast sei aiidaüetnd « Nst , 8kt8 politisch WWttzW dürfte
also sein , fürs Erste einmal Kasse zu machen »NS die Mkiffschüst-
ltche Lage der istnd^ trie und Landwirtschaft dir NÜchsteN Iahst chö -
zawarten Und me Entwlstelun » Unserer Laar ftn Welthandel . Red¬
ner kann nicht wünschen, daß heute die Resoktttiem angetidNiMell
werde , denn das ganze Odium dtt UWdUtchfuhtUnff liffl dlif die
Regierung fallen . Spät «r , wenn dir «Szemeine Lage es gestatte , wür¬
den die Regierungen der Frage näher irrten .

Abg . v . R i ch t h o f e n (Ions .) erklärt , die Konservatlden whr -
' " •' l - ‘

^ Problem müsse jediden für jetzt die Resolution abtehnen : das . r
lt>er0eh. Es sei jetzt aber nicht an der Zeit , der ÄffgMMyskk iitite
Lasten aüfzitbÜrbeN.

Abg . Hoffman n-DillliidUrg (ntl .) wird mit seinen Freun¬
den für dir Resolution StUMm und gegen vir Resolution Hitze
stimmen .

Abg . Mvlkenbuhr (Soz .) ttklätt fich gtrtchfalls fiir die
Resvlutivn Stumm . Dir Mlastüng der Jnvustrit durch die Ver -
stchetungsgesetze sti nicht so grbh , wie sie sewöhnlich kNrgrstillt weide .
Sie werde auch die Wittwen - und WaffeMerfichertkng nvch tr «sen
können . Entschiedrn Mehnkn Müsse siiilt Ptttei die Resolution
Hitze , deren Forderung nicht nur schwer durchführbar , sondern auch
bedenklich sei.

Abg . R ö s i ck e-Dessau : Dir Wittwen - und Waisenoerficherun¬
sei durchaus nothMndig . Finanzielle Rücksichten solle Man in dich«
sozialpolitisch so außerordentlich wichtigen Frage Nicht in den Vor¬
dergrund sttlleüt Er werde für dir Resolution Stumm stimmen .

Abg - Richter (fr . Bpt .) : Es sti bedenklich in einer sv Ivichi-
igen Frage allgemeine Resolutionen bei schwach besetztem Haast zu
fassen . Vielmehr werbt es sich empfehlen, beide ResolntioN ein«
WglirberigrN Kommission zu überweisen, Mehr di » VerstchtluNFs -
gesetze zu brtathen haben werde-

Abg . Skktzel (Elntr .) empfiehlt Altnahm « der Resolution
Hitze und vrrwetfi auf die wo'hlthcktlgtn Mttükgtn der Knckpp-
schäftskässen .

Abg . v. S t u m m (Rpt .) wird 'dkm Antrag « Richter aas UeLtt -
weisung an r '.ne 38tzlitderige Kommission zustimmen.

Abg . Died '
rich Hayn (Bd . d. Lanidw.) schließt sich de« Vor¬

redner an . Wegen der Schwierigkeit der Sache empfehle fich eiR-
grhendr KsMmtsstonsbettljhung .

Abg . v . R i ch t h o f e n (kons .) will der Kommissionsberathung
nicht widersprechen.

Der Antrag Richftr wird NbgrlShnt; ebenso der Antrag Hitze
die Resolution Stumm angenommen .

Hieraus vertagt sich dar Haus auf morgen 1 Uhr . EtstKbe -
rathnng . Reichsamt deS ^ NN« N (Fortsetzung) . Jnstizetat .

Schluß 41/2 Uhr .
* * *

----- Berlin , 11. Jan . In der heutigen Sitzung der B ü d g e t -
kommission kam u. A. der M a n n h e i m e r P v st b ck u zur
Sprache . Im Etat werden 297,000 Ml . zur VkrgrotzeNlNtz des
PostgrundststcleS verlangt . GegNt den Plan der Post ^ rmaltuiuß ,
welcher nur ein beschränktes Gruckbstück jur Bebauung vorfieht , das
in seinem Umfang uNö ftiNkl Gestalt ukizUreichsnd ersl^rtnt » haben
sich der Stadtrath und die Handelskammer in einer Petibidn ge¬
wendet , welche von dem AbgrSkdneted Basfermann orrtretm
wrrrde . Der Staatsslkrltär weint , er scheu« b - m zurüsk,
die kostspielige Fassade des g-genw8rtiz «N Balles i# f .7 " s ichren .

gelöst

Bavischcr Gcschichtskalrndcr .
(Nachdruck verboten.)

14 . Januar :
Ml Rudolf VN . von Baden s .
1732 Prinz Ludwig Wilhelm , Bruder des Markgrafen Karl

Friedrich von Baden -Durlach , geboren .
W33 Prinzessin Katharina Barbara , Tochter Friedrich Vi . voN

Baden -Durlach (Stifterin verschiedener frommerStiftungen )
als Dekanin des adligen Damenstifts in Herford s .

"

Mörfenkönig .
Roman von Karl Ed . Klopfer .

(Nachdruck verboten .)
(bl . FortsehUng.)

Archer « ahm nach einer Pause seine Mitthrilungen wieder auf .
W ob nichts geschehen wäre .

„Nicht wahr , daß diese Uhr uns so viel ausplaudern könnte,
Aft Hüften Str sich nicht gedacht? Sir wußten so wenig wir
Asangtz wir . daß dieses niedliche Angebinde noch einen zwtittü
rchimen Deckel hatte . Sr sprang auf , als wir bei unserem Zrr -

ift Inschrift ahgtfchrieben . Hier lesen Sie !
. Archer zog zwei Zettel , « inen weißen und einen gelben, aus
stiner Westentasche, wovon er den rrsteren Snöward auf de«
« chreibtisch hinlegi «. Dtt Bankier » der seiner ersten Brwraung
'steritß Herr gewvrdrn war , entzifferte mit anscheinender Gleich-

^ lti- krit die plumpen , unUrlrnken Schriftziigr EchlosserludeS , Dr «
Gravierung auf jenem geheimen inmren Uhrdeckel lautete demnach -
»Dem verehrten Kvmmeistienrath Otto v . Döbel zum Andenken .
Prinz Joseph August von **"

Uhr war also ein Geschenk von einem Mitglied des
^ Arighauses und vielleicht aus besonderer Erkenntlichkeit für einen

von dem Bankier geleisteten geschäftlichen Dienst gegeben worden .
Snoward sagte nichts , er stand nur auf und warf den Zette ! ins
Kaminseuet . Archer tändelte jetzt mit dem gelben Papttrstreifen
in seiner Hand .

„ Sie werden schon errathrn haben , daß die unbezahlbare Uhr
auch noch 'Was anderes enthielt . Dieser gute Herr von Dobel hatte ,
wie Manche ältere Kaufleute , offenbar die Gewöhnhe ; - , sich über
die Geschäfte des nächsten Tages kleine Notizen zu machen , und
die legt! er in den geheimen Deckel der Uhr , die er Wohl immer bei
sich trug . Was sagen Sie zu diesem interessanten Umstand ?"

Snoward streckte nun die Hand nach dem zweiten Zettel aus ;
er « rrieth schon , daß dieser die Abschrift der Dobcl ' schrn „Tages -
notiz " enthalten würde .

Und ja , da hieß es tn Schlagworitn , die an Deutlichkeit nichts zu
wünschen übrig ließen : ^ Der Gattner Heinr . Starkhott , «Im « SNo -
wärd , der Amerikaner aus meiner Vaterstadt — sucht Mich für
sich zu gewinnen , seitdem er erritth , daß ich ihn Wiedererkünnte . Be¬
stellt Mich füt Morgen zN einem Stelldichein . Ei will offenbat MtiN
Schweigen Mit einem Kompaniegeschäft erkaufen , Gut . Wik wöllltt
ihn schrauben ; schließlich steht eS deNn doch bei Mit , ihn
MaskireN, sobald el mit oelirvt . Wollen ihn zavpetn lassen !"

Mit einer wüthenden Bewegung schleüdettt Snvwa 'td auch btt *
ftS Papier ins Feuer, dann fuhr er sich über die kahle Stirn . „Hast
Du die Uhr und das Original dieses Zettels bei Dir ?" slüssert « er
dem Mulatten mit heiserer Stimme zü.

„Ah , für so dumm dürfen Sie mich nicht halten ! Z;ch mußt « ja
fürchten , daß Sie mir so ähnlich begegneten, wie diesem guten Dobel ,
den Sit allerdings zwar »mgebracht, aber , wie Sie sehen, nicht un »
schädlich gemacht haben . Rein daS Schächtelchen mit dem Hinzen
Um «nd Auf befindet sich in den Händen des guten Freundes . Der
wartet drüben unttrm HauSthvr und wird Mich yemüfbegltitt «,
wenn Sit ts verlangen . Zu zweien sind wir Ihnen auf all « Fällt
schon gtlvachstn .

"

„Dummkopf , ich weiß Nicht, was Du Dtk denkst !" Ader sch
will mich mit Dir nicht streiten .

"

n, bin ich
für Deine

„Das hoffe ich .
"

„Und um allen etwaigen Mißdeutungen zu beg?
bereit . Dein Kaufgtbot anzuNrhmeN. Bus forderst %
Waarr ?"

Jetzt war der MsmeNt gekommen , dkm John Archer mit kaum
mehr zu bezähmender Ungeduld eniMeIMharrt hatte . De » stanzen
Tag zuvor hatte er sich die nachlässige Haltung sinsitzdirt , mit wel¬
cher er heute mit seinem Rieserweheimniß vot den Millionär hin -
getreten war . Aber m dieser Sekunde gmg bas muhsavt Vetleua -
netr sanguinische TeMperalnent seiner äthiopischen Ädstainmung «m
ihm durch . Er sprang auf , suchte vergeblich die Haltung zu ns«
Winnen und das kühle „vdrnihme " Lächeln, womit er dir grstzr
Antwort auf die gtvße Fratze jü tzeben gedacht, und platzte krei¬
schend heraus : „Eillt Milltvn ! "

Et trwürtet , daß Snvwurd ihm unter die Nüst lachen werde ,
und wappnrft sich mit einer Miene fthfttttr Gntschlüffenhett . am
dem MdNn merken zu lassen daß ihm kein Heller dvn setntm
Preist übzüseuschenssti . Ader SnSMtd dträndtki « mnen Zug und
fugte nach kurzem UeberlegeN göüz eiüsüctz und im Wichen Ge -
schasSton :

„Ich bin einverstanden . Holen Sie Ihren Begleiter und dir
bewußten Gegenstände ! Indessen stelle ich dt» Eheckr für !die Kumrm

« igte sich Mit trNem Anstan
'fkabaNlli«t zurückzustehen

, durch welch »» n
6, und verließ bol

Archer vernei
hinter keimm Hof !
Zimmer .

Snoward nahm ohne besondere Hast tin paar Chtckbücher Nütz
seinem Schreibtisch , die die Namen derschirdemr Geldinstittkte a«
Orte ttutzen , Und stellst Mit ftsttt tzund (Ms Anweisung « tf ft
zweimaltznndtrttaustNd Msrk au». Et schrieb sv brdSchttg , vl «
wollt er dsmft die Zeit bis zum Eintritt Johns und stints Hist ,
nsnnttn „guftn Freundes " sutzfSStn . l

Er krait die Ftder hin und lauHit — «tztr sreissch , fit koNNftii
noW nicht da sein . . . - **%» 1

(FMFtzvNtz Mk .)
' ’



Sekte L « adtfche Presse. Nr. li .Er erkennt ab« an, daß die von der Stadt gewünschte Erweiterungund Abrundung de? Grundstückes wünschenswerth sei . Er fandaber lt . Fft Ztg . Unterstützung nur bei dem Abg . Pastor Lingensund schließlich wurde ein den Intentionen der Petition entsprechenderAntrag Baflcrmann angenommen und in den Etat nur die Forder¬ung von 180 000 Mk . zur Erwerbung eines Grund st ückes inMannheim eingestellt .

Tages - Ru « dschau.
Deutsches Reich.* Der . Reichsanzeiger " meldet : Der Fürstin zu

Schaumburg - Lippe wurde die Rothe Kreuz - Medaille
erster Klasse und dem schaumburg -lippeschen StaatsministerFrhrn . v . Feilitzsch der Rothe Adlerorden zwe

'
trr Klasse mitdem Stern verliehen .

Deutscher Schulschiff -Verein .
— Berlin , 12 . Jan . Heute konstituirte sich unter dem Pro¬tektorate des Erbgroßherzogs von Oldenburg der

deutsche Schulschiffsverein . Der Verein verfolgt die
Aufgabe , junge Seeleute heranzubilden , um aus dieseWeise den Nachwuchs an tüchtigen Seemännern zu fördern und
junge Leute aus allen Kreisen der Bevölkerung zu diesem Berufeheranzubilden . Der Zweck soll durch Einstellung zuänchst eines
Schulschiffes erreicht werden , auf dem durch eine vollkommene
seemännische und theoretische Ausbildung in weitere Kreise das Ver -
ständniß für den wichtigen Beruf des Seemanns getragen wird . —Die Versammlung war von zahlreichen Vertretern des deutschenHandels und der Industrie , insbesondere der großen Rhedereien be¬
sucht . Es wurde «allgemein die Erwartung ausgedrückt , daß derVerein nicht nur eine .wichtige , patriotische Bedeutung gewinnen ,fordern auch Liebe und Interesse für die Aufgaben der Handels¬schifffahrt wecken und fördern werde .

Oesterreich-Ungarn .* Die österreichische Delegation nahminder heutigen
Plenarsitzung das Extraordinarium des Heeres -Budgetsunverändert an , ebenso den Voranschlag des gemeinsamen
Finanzministeriums und des obersten Rechnungshofes .

Türkei.* Aus Konstantinopel , 12 . Jan . , wird gemeldet , daßan der persisch - türkischen Grenze ein ernster Grenz¬
streit ausgebrochen ist . Einzelheiten fehlen noch .* Es verlautet , daß neuerdings zwei Offiziere und der
Sohn eines Notabeln nach Frankreich geflüchtet sind .

Amtttche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sichunter dem 16 . Dezember o . I . gnädigst bewogen gefunden , dem

städtischen Sekretär und Friedhofverwalter Friedrich Becker in
Mannheim das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen zu verleihen .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm6 . Januar l. I . gnädigst geruht , den Bezirksarzt Medizinalrath
Hubert R e i ch in Freiburg wegen leidender Gesundheit und vorge¬rückten Alters und den Bezirksarzt Medizinalrath Heinrich Kleinin Schwetzingen wegen vorgerückten Alters auf ihr unterthänigstesAnsuchen unter Anerkennung ihrer langjährigen treugeleistetenDienste auf 15 . Januar 1900 in den Ruhestand zu versetzen ,die Bezirksärtzte Medizinalrath Dr . Franz Josef Winter in
Offenburg nach Freiburg , Medizinalrath Dr . Heribert Ritter in
Lörrach nach Offenburg , Medizinalrath I ) r . Wilhelm Stark in
Sigufen nach Lörrach und Dr . August Z i x in Schönau nach
Schwetzingen , sämmtlich « in gleicher Eigenschaft zu versetzen ,den Badearzt Medizinalrath Dr . Franz Neumann in
Badenweiler zum Bezirksarzt in Baden und den praktischen ArztDr . Albrechi S t o f e r in Zell i . W . zum Bezirksarzt in Schönau
zu ernennen .

Durch Entschließung der Grotzh . Zolldirektion vom 20 . De¬
zember 1899 wurde Bureauassistent Georg T s ch u m m j in Schaff¬
hausen zum Hauptamtsassistenten ernannt .

Persoualttnchrichten
aus dem Bereiche des Grosth . Ministerimns des Jnuer « .

Versetzt wurden :
H i m b o l d t , Arthur , Aktuar beim Amt Pforzheim , zum Amt

Triberg ,
die Schutzmänner :

Verlieb , Adam , beim Amt Mannheim , rum Amt Pforzheim ,
Fender , Albert , beim Amt Mannheim , zum Amt Pforzheim ,
Grämlich , Friedrich , beim Amt Mannheim , zum Amt Pforz¬

heim ,
L o s ch e r t , Thtddor , beim Amt Mannheim , zum Amt Pforzheim ,
H i l d n e r , Johann , beim Amt Mannheim , zum Amt Heidelberg ,L e ß k e , Moritz , beim Amt Mannheim , zum Amt Heidelberg ,Moll , Johann , beim Amt Mannheim , zum Amt Heidelberg ,G i m b e r , Gotthard , beim Amt Mannheim , zum Amt Karlsruhe .

Pevsonalnamrichten
aus dem Bereiche der Grotzh . Zollverwaltung .

Ernannt :
Weber , Josef , Revisionsaufseher in bei Rheinfelden , zum

Nebenzollamtsassistenten ,
U ebertragen :

Belle mann , Johann , Privatlageraufseher in Grünwinkel , die
Stelle eines Grenzaufsehers in Weil ,

Stuckert , K . I ., Hilfsaufseher in Mannheim , die Stell « eines
Grenzaufsehers in Reichenau -Oberzell ,

•
Versetzt :

Brändle , Thomas , Grenzaufseher in Weizen , nach Günzgen ,S t i e b e r , Mathäus , Grenzaufseher in Eberfingen , nach Weizen ,Frey , August , Grenzaufseher in Günzgen , nach Eberfingen ,
Fürst Karl , Grenzaufseher in Weil , nach Jnzlingen ,
Schäffner , Josef , Grenzaufseher in Jnzlingen , nach Unter¬

uhldingen ,
H i l l e n g a ß , Philipp , Grenzaufseher in Iznang , nach Weil ,
F i s ch a n g , Fridolin , Grenzaufseher in Stichlingen , nach Mann¬

heim und mit den Geschäften eines Hafenaufsehers betraut ,R u ck m i ch , Karl Anton , Hafenaufseher in Mannheim nach
Rheinau ,

Blum , Heinrich , Hilfsaufseher in Waghäusel , als Hilfsausseherim Hafenaufsichtsdienste nach Mannheim ,
Zurückgenommen :

Tie Versetzung des Postenführers Christof Habe racker m
Iznang nach Weil .

^

Pyrsonuluachrichten
aus dem Bereiche der Grotzh . Bad . Itaatseisenbahuen .

Entlassen :
R o o s , Friedrich von Robern , Amt Mosbach , zuletzt Hilfs -

iverftar beiter in Mannheim ,
Langohr , Ludwig von Haßloch , Amt Neustadt a . H . , zuletzt

Bahnhofarbeiter (Rangirer ) in Mannheim ,
Schlachter , Berthold von Schwand , zuletzt Bahnhosarheiterin Zell i . W . (durch Kündigung ) ,
Heber , Karl , Stationsvorsteher ,
Falt er , Karl , Expeditionsgehilfe ( auf Ansuchen ) ,A l b i e tz , Leopold , Schaffner (auf Ansuchen ) ,
Schäfer , Georg , Expeditionsgehilfe (auf Ansuchen ) .

Badischer Landtag
X Tagesordnung der 16 . öffentlichen Sitzung der 2 .

Kammer auf Montag den 15 . Januar 1900 , Nachmittags 4 Uhr . 1 .
Anzeige neuer Eingaben . 2 . Berathung des Berichts der Buoget -
KoMmiffion über die Nachweifung der in den Jahren 1897 und
1898 eingegangenen Staatsgelder und deren Verwendung (1. Bci -
lagenheft .) Berichterstatter : Abg . Gießler . 3 . Berathung über die ge¬
schäftliche Behandlung der Gesetz -Entwürfe : a . die Vermögenssteuer
betreffend , d . die Abänderung des Einkommensteuergesetzes betr . , c .das Verfahren bei der Veranlagung zu den direkten Steuern betr .
(Veranlagungsgesetz ) .

Bndische Chronik.* Mannheim . 12 . Jan . Herr Oberbürgermeister Beck hat sichauf telegraphisch geäußerten Wunsch des Herrn Reichstagsabgeordne -ten Bassermann , der die Petition des Mannheimer Stadtraths undder Handelskammer wegen des Posterweiternngsbaues im Reichstagvertreten und nuterstützen will , heute nach Berlin begeben . (Sieheauch unter „ Reichstag " .)* Mannheim , 12 . Jan . Als heute Nacht der 60 Jahre alteWittwer Jacob Ries , wohnhaft Dalbergstraße 29 , die Lampe aus -
ausblasen wollte , explodirie die Lampe . Die Kleider des Ries
fingen Feuer und dieser erhielt am ganzen Oberkörper schrecklicheBrandwunden . Beide Arme und Hände , die linke Wange und die
Bruststite sind schwer verbrannt .

* Mannheim , 12 . Jan . Schauerliche Zustände in einer
Mannheimer Familie enthüllten zwei Verhandlungen der dortigen
Straskümmersitzung . Die Mutter sitzt wegen Diebstahls im Ge -
fängniß , während der Vater sich an der vierzehnjährigen Tochterverging . Darauf wurde die letztere von dem Logisburschen , einem
jungen Schlossergesellen , entführt . Der unnatürliche Barer , der
Taglöhner Lukas Schweikert , wurde zu 1 (4 Jahren Zuchthaus , der
Entführer des Mädchens , der Schlaffer Franz Michel aus Neckarelz ,zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt .

X Schwetzingen , 12 . Jan . Bei der gestrigen Bürgerausschuß -
wahl für die 3 . Wählerklasse siegte die Liste der vereinigten bürger¬lichen Parteien über diejenige der Sozialdemokraten . Die für die
ersteren abgegebene Stimmenzahl bez. für die anfgestellten Kandidaten
derselben bewegt sich zwischen 246 und 236 Stimmen , für letzterezwischen 210 und 200 . Gewählt wurden 12 Mitglieder .-4 Walldorf (A . Wiesloch ) , 10 . Jan . Am verflossenen Sams¬
tag feierte der hiesige Pfeifenklub in der altdeutschen Weinstube des
Gasthofes zum Adler sein 1 . Stiftungsfest , an den : sich auch eine
größere Anzahl auswärtiger Gäste betheiligte . Die zum Vortrag
gebrachten Quartette und Solovortragsstücke , sowie die 2 - und 4 -

f!

händigen Klavierstücke fanden ungetheilten Beifall ; ebenso fandvon einem auswärtigen Gaste für den Pfeifenklub gedichtetedemselben gestiftete Pfeifenlied die denkbar freundlichste Auch— Gestern Abend fand auf Anregung des Herrn Pfarrer Spe .hier im Gasthof zum Adler ein Fannlienabend der evangelischenmeindeglieder statt . Die Theilnahme an demselben war eine ^aus zahlreiche , so daß der große Saal die Erschienenen kaumfassen vermochte . Nach der Begrüßungsansprache des sPfarrers Speyerer hielt Herr Stadtpfarrer Arnold aus Wieeinen überaus sachlichen und populären Vortrag über diein Oesterreich herrschende Bewegung : „Los von Rvm "
. ^Ausführungen fanden allgemeinen Beifall . Herr Kirchengemeirath Mayer sprach den Dank der Anwesenden aus . Der Achchor verschönte durch mehrere präcise vorgetragene ChöreAbend .

st- Adelshofen (A . Eppingen ) , 11 . Jan . Heute fanddie Tabaksverwiegung ihren Abschluß . In den 3 Tagen ka>circa 1000 Zentner zur Waage . Das höchste Quantum , wel,von einem einzigen Landwirth abgeliefert wurde , waren 40 ZentDer Preis ist dieses Jahr 29 — 30 M . per Zentner . Da dstHandelsartikel jeweils einen verhältnißmäßig guten Ertrag liesdarf man mit Sicherheit annehmen , daß auch künftig die &wirthe sich mit dem Tabaksbau eifrig befassen , besonders auchhalb , weil der Getreidebau sich in den letzten Jahren nur schrentirt . — Herr Kronenwtrth Seitz ließ heute hier in seinem Irevier Treibjagd abhalten und wurden hierbei 110 HasenJagdbeute eingeliefert . — Wegen der in Eppingen herrschendMaul - und Klauenseuche wird der Eppinger Schweinemarkt tzauf Weiteres hier jeweils am Freitag , Morgens 8 Uhr , ab» 1halten . ^ ''
b . Brette » , 12 . Jan . Bei der heute vorgenommenen DMvon 12 Mitgliedern aus der Klasse der Mittelbesteuerten siegte «vereinigte Liste der Liberalen und des Zentrums . Auch in dsitzKlaffe war die Wahlbetheiligung eine sehr lebhafte . — Bei ^Wahl von 12 Mitgliedern durch die Höchstbesteuerten in den Büka»,ausschuß siegte die liberale Liste und ist somit die liberale Mehchefauf dem Rathhause für die nächsten 3 Jahre gesichert .
st- Breiten , 12 . Jan . Im letzten Vierteljahr 1899 starben i» ■ laAmtsbezirk Breiten 133 Personen , darunter 37 Kinder im 1 . M zr16 im 2 . bis 15 . Lebensjahre . Die Todesursache bei den Er- Üwachsenen war auch in diesem Quartal wieder in 8 Fällen Lungen- tischwindsucht . In Menzingen und Bahnbrücken erlangten die Malen < dr. ~ ' ■' ~ ' . “
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SS Bieepolitischer Sitzungsbericht .
In dr erschte Sitzung , wo nach Neijahr am braune Disch sirdr „Drplomatenhalle " schtattg 'funde hat , isch dr Herr Copialroth

Schnecke ! z
' erscht auf den Jahreswechsel z' schreche komme,indem er g'saagt hat :

„Geschtatten Sie mir , meine Herren , daß ich mit Bezugnahme
auf den Eintritt in ' s neie Jahr , beziehungsweise in ein neies
Jahrhundert das Wort ergreife . Jedermann hat den Beginn
desselben mit Schpaimung erwartet , viele haben es mit freirdicher
Schtimmüng , mancher auch mit Enttäuschung begrießt , und die
mäßen sich nun mit dem Bewußtsein treuer Pflichterfüllung trösten .
Im Allgemeinen aber ischt es zn bedauern , daß auf unserer dies¬
seitigen Weltkugelhälfte der Friede noch nicht wieder hergeschtcllt
istht , sondern daß sich im Gegentheil bedenkliche Anzeichen weiterer
Verwicklungen am politischen Horizont zeigen , so daß der seliche
Nabvleohn (nicht der ganz - alde nämlich ) keine seiner friedlichen
Ntijahrsreden halten könnte . Doch ich will der weideren Eutwigg -
lung der Dinge nicht vorgreifen , sondern der Erwardnng Ausdruck
geben , daß wir in unserem friedlichen Kreise auch im neie » Jahr
nicht geschtört werden , sondern nach wie vor bei einem gnden Glas
Bier die Tagesereignisse rnhich nn sachgemäß beschprechen können . "

„ Schön g' saagt , Herr Copialrath, " hat dr Herr PrivatierAmarer dadranf bemerkt , „ was awwer die Zukunft asbelangt ,so muilß mer - (fort bedenke: „Nix G'wiffes weiß mer net . " Mein
Fdan on mer '

. Dochder , die meine zwar , deß neie Jahrhondert
bäht jetz Wouder was far aSg 'nehme Jwerraschonge brenge ,« mt Beischbiel e ganz neie Mode for die Dame on Vergleiche
3rtn §. Ich Hab ene awwer ganz b ' schrimmt g ' saagt : „Ja verschdeht -fichvhhr werret 's glei hawwe ; soviel mer in dere Beziehong heert ,
tzll im Gegedail die greescht Einfachheit on Schbarsamkeit in
Aussicht seis, indem 's die Fmnilievädder fascht nimmer anfbringekönne, wann's in oem Timbo weidergeht . Die Anschtrengonge ,ivchtz deitsch Volik jetzt mache mießt , om onser Flott auf die recht
HrÄhe z'brrnge , bähte aller ohnneediche Luxus verbiete , haw -ich g

'
saagt . "

„ Sie crlawen, " saagt dadergege dr Herr Fawrikant Beh -müller , „ schon im Jutreffe von Handel uu Juduschtrie isch der
Vorschlag ganz verfehlt , denn jeder halbwegs kaufmäuuisch Gebildede
weiß , daß der Modewechscl vom Eiufachschde zum Reichere nn
Eligautere e Hauvtsach isch in unserer moderne Kuldur , wie mer deß
z . B . auch in dr Weltg '

schicht schon seit Adam im Eva ' s Zeide be¬merke kann . Namentlich en auffallendere Wechsel von „ kurz un
lang "

, von „weit un eng "
, von „ glatt un faldich "

isch da -
derbei arrig wichdich, damit Niemand seiü Sach z'

lang trage kannun daß mer gleich sieht , wann e Kleiduirgsschkrck altmodisch isch .D 'Hanptsach daderber isch awwer , daß mir ini neie Jahrhundert
Friede b ' halde , damit die Entwigglnng rnhich weider geht , nn daßuns net die Engländer z' letscht noch Schwierichkaide mache ; deß sinnhalt die Couscqueuze von dere Reitralideed , wo trotzdem alles
iwwer England erbost isch un for die Bnure schwärmt . Deß
ärjert nadierlich die Bedischde iwwer ein Canal driwwe ganz uiil -
lionisch , un kann for uns sogar die greeschde Unamrehmlichkarde
nach sich ziege . Wann ich in dr Polidik was z'sage hätt , däht -ich
meinersext so-en Art von Dreibmid zwischer Rußland , Deitsch -
land nn Frankreich Vorschläge , deß wär vielleicht gar net sowel , glanwe Sie net ah ? "

„ Nor so - was nicht, " hat dr Herr Privatier Am ei er dadrauf
zur Antwort gewwe , „ Sie bähte mir en scheener Weltbraud osjettleglei am Anfang von dem neie Jahrhondert , wo allg 'meiii als
Friedensära — unb ' schrie g' saagt — mit Kanonedonner begrießtwomit isch . So -en Dreibund wär , glanw - ich als , nicht emal im
Entresse von Handel on Endnschtrie , denn mer weiß ja , wie die
Engländer senn , wann ' s zur See was z'niache gibt . Da werdkein Reitralideed niehr beacht ' t . net -emol s ' roth Kreiz werd reschbeg -
dirt , denn die allg 'meiu Seinbadie for die Bmire , deß wormt -se
kolossal . On die Karrikadure iwwer ihr Keenichien , die senn auchnicht bassend , denn was kann die Frau derfor , daß sie so ohn -
g'

schickde Miuischder hat . Da isch halt deß parlamendarische Re -
gierougssischdehm dran schuld, wo mer bei ous glicklicherweis garnickt will , wann als ob (a 8^- ->x- v ->r'.«nster bei ons meine ,

epidemische Verbreitung . Die Gesammtsterblichkeit beläuft sich tuJahre 1899 im Bezirk auf 465 Personen (gegen 466 im VorjahrsGewaltsame Todesfälle waren im vergangenen Jahre 8 zu ver¬zeichnen , 2 durch Selbstmord und 4 durch Unglücksfälle .* Aus dem Murgthal , 12 . Jan . Ern Mädchen hatte eieinem jungen Manne in Sulzbach im Murgthale angethan , da eiaber von ihm nichts wissen wollte , erschoß er sich . Er lud eine»Stutzer mit 8 — 9 Fingerhüten voll Pulver , 70 Roller und 27
schrot und jagte sich den Schuß von der rechten Seite in die BrustDer Schuß ging durch die Brust nach links und riß den linken Amab . Aus einen : bei dem Selbstmörder Vorgefundenen Brief warArt der Ladung ersichtlich .* Cisenthal , 12 . Jan . Ein Beamter des erzbischöflichen Bav-amtes schätzt die Kosten für die Renovationsarbeiten an unsemKirche auf etwa 15 000 Mk . Der eingesunkene Boden , die mor
Fenster , die sonderbare Malerei , die Mißstände aus der Empörstund anderes sollen verschwinden . (E . v . B .)

X Offenburg , 12 . Jan . In hiesiger Stadt soll nunmehr ein
zweite städtische Kinderschule errichtet werden , speziell für die Kinderder in der hiesigen großen Spinnerei und Weberei beschäftigten ätbeiter . Direktor und Aufsichtsrath der genannten großen Fabrik
etablissements haben dazu unentgeltlich ein entsprechendes Lokal WVerfügung gestellt . An der staatsbehördlichen Genehmigung d«
Errichtung der Schule kann nicht wohl gezweifelt werden .

n . Offenburg , 12 . Jan . Die hiesige Strafkammer hatte sich n
ihrer letzten Sitzung mit der versuchten Unterschlagung eines Testa¬ments zu befassen . Eine Frau in Schütter » (Amt Lahr ) hatte nachdem Tode ihres Vaters in Mainz ein von diesem hinierlassenes , vn-
siegeltes Testament gefunden , in dem der Verstorbene die Hälft !eines circa 2280 Mark betragenden Sparkasienguthabens den Ki«-
dern einer verstorbenen Tochter und die andere Hälfte seinem SohmIgnaz vermachte . Trotzdem Letzterer seiner Schwester seine Hälft !
abtreten wollte , beharrte sie darauf , das Testament nicht auszu¬liefern . Erst als ein Schwager mit Anzeige drohte , verstand su
sich dazu . Die Frau erhielt 3 Monate , ihr Mann , der ihr zu ihrem
Thun gerathen , 6 Wochen , ihr Bruder Ignaz , weil er keine Anzeig!
gemacht 1 Monat Gefängniß .

Die Restarrrstrrrng des Heidelberger Schlosses .
SRK . In der letzten Zeit sind in verschiedenen Zeitungen Aus¬

lassungen über dieRestaurirungsarberten am HeidelbergerSchloß erschienen , welche in der abfälligen Beirrtheilmrg dessen,was seither an Sichernirgs - und Wiedcrherstellniigsarbeiteil geschehenist , zum Theil in so maßlosen Uebertreibuirgeil sich ergehen , daß manüber den ernsthafterl Charakter dieser Auslassrrugeir einigermaßen i»
Zweifel sein konnte . Dieser Eindruck wird verstärkt , wenn man jenen
AiiZlassungeu entnimmt , daß an den bis jetzt in Angriff genommenen

deß wär s 'Jtheal von -ere Schtäudekammer . Ja verschteht -sich, »or
sachde, on net .halb so wild . Dach ich »recht rradierlrch nix g'saagthawwe . sonscht kriegt - mer am End noch Ohlrannehmlichkarde mit de
Zerdouge . Also , wie g 'saagt , mit dem Dreibond vom Hen
Fawrikant Behmüller werd ' s vorcrscht nix sei« , da heißt ' s , rnhichabwaarde , wie sich die Sach in Siedafrika weider enrwiggelt , w«
ons aigeutlich , schtreug g'nomme gar nix aögeht , denn Wan» alle-
falls ah Deitsche dronder z

' leide hawwe sollde , so saag -rch einfach :
Drheim bleiwe isch gut derfor , wo »rer seiü schtarge Wehrkraft
zom Schutz hat on wo mer sich keine so Ohnarrirehmlichkaide auSsetztwie in Afrika drenn . Freilich Gold on Diamande fendt mer b«
ous im Schwarzwald odder im Odewald nicht , soviel ich weiß ; deß
isch awwer ah net d '

Hauptsach : wann mer sein Ruh net derbei hat.Ich ben ja nicht a 'rad gegcr d '
Kolonialpolidik , deß Auswandetthat awwer den Nachdail , daß mer sich dort erscht an Alles akklima-

disire muußt , was mer daheim schon von Haus aus g 'wehnt rsÄiso hat -mer z. B . von Schi na erscht ohnlängscht quasi amtlich g
'left-

daß mer mit dem Vollik ja nicht enial in dr gleiche Schtadt odder
Ortschaft wohne kann weger dere bandesiebliche Ohnrainlichkeit .
Ich glaab als , dr Prenz Heinrich werd ah Widder ftoh sein , wanner drhaim isch . "

Schließlich hat (drHerr Revrstonsrath Schtreicher noch s 'Wort
ergriffe nn hat seürerseits bemerkt : „ Was die politischen Bedenkendes Herrn Fabrikanten Behnrühler bezüglich der friedlichen Gestaltrnrgdes zivanzigsteir Jahrhunderts beziehungsweise in Betreff der weiteren
Folgen des Transvaalkrieges betrifft , fo dürfte nach diesseitigeurErmessen in absehbar er Zeit kein Anlaß zur Bildung einer deutsche-ftanzösisch -russischerr Allianz vorliegen , und verlautet auch in maß¬
gebenden Kreisen davon noch gar nichts . Es kann dcßhalb de«
vorliegenden neuen Jahrhundert mit Beruhigung entgegengefeft «*
werden , und müssen alle etwa anftanchende Gerüchte über eine
kriegerische Stimmung bezw . Verstimmung zwischen Deutschland Mw
England als verftüht bezeichnet werden ."
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" « reit© ziemlich weit vorgeschrittenen Restaurirungsarbeiten am
MS «Bau er wesentlich nur die farbige Behandlung »Weier,
tch sehr unbedeutender Objekte es gewesen ist , welche
Werk eine abfällige Beurtheiliglg und zwar unter stylistiscken

ktzungcN eingekrügenHai, die dein Nichteingeweihteu
'

. . .
n hie Meinungerregen konnten, als sei die Unvergleichltche Schönheit
Idtlbtrger Schlvßruine für all« Zeiteinin Frage gestellt. Und

'
bildet den ausschließlichen Gegenstand jener herben kriechen

zig und allein die vom Leiter der Restaurations -

a der Meinung, als sei die weiße Farbe an diesen Objektchrn ,
an der östlichen Giebelwand überhaupt als etwas Bleiben »
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D !7»Vedacht, mag «8 genügen , eine derichtliche Aeußerung des bau»

emar ^ "k « AdkN Architekten, Proftssvr Oberbaurath Schäfer , Wftn 24,
wbkt l8s9 an dieser Stille zum Abdruck zu bringen. Man
zugleich dätms entnehmen , in welch ' überaus übertreibend«!

e einige zzrr nörgelnden Kritik veranlagte Persönlichkeiten ihre
■x behufs Rettung der Schönheit des Heidelberger Schlosses in

stütz Msitzt haben . Jener Bericht lautet :

„Sobald düs Metier etwas günstiger wird, sollen die Kamin»

köpfe auf dew Friedtichs-Bau Und die östliche Girbelftäche des »

tlhrn mit Farbe nbgetöNt werden , welche Tönung nach Mög»
bkeit „alt gemacht " werden wird . Was den Hie6el an*

, latlgt, so lüg gleich ursprünglich der PlpN vor , ihn hellroth
«u färben l das Weiß , worin er jetzt vasteht , ist nur G r und i r -
ÜN g. Aus dem angrschivstenrn Bericht des bausührenden Archi¬
tektin in Heidelberg vdm 26. September 1899 ist zu entnehmen ,

. daß nach der Ursprünglichen Absicht schön Anfangs Okto -
• it r mit der «ndgiliigen Abfärbung begonnen werden sollte . Ich
habe aber die Arbeit bis züM nächsten Frühjahr verschieben zü
sollen geglaubt, weil ich anderwärts gerade jetzt Versuche mit
einem gewissen Verfahren für Wandbemalung im Aeußern ange -
ßellt habe und daher gerne erst den Winter hindurch Erfahr¬
ungen wegen der Wetterbe st ändigkett machen wollte .
Die Beschwerdeführer hätten durch eine einfache Anfrage gewahr
werden tonnen, daß sie eine unfertige Arbeit kritistrt und ein
selbst geschaffenes Phantom bekämpft haben ."

gez . Oberbaürath Schäfer .
Hs fei der Beurcheilung der Loser überlafsiü, ob die Wucht

der Angriffe, welche aus Anlaß der Mit einem Mfwänd von SM 000
m . tft Angriff genommenen RistaüriruNg des Friedrichs-Baus in
jfttzin .Uraämtt der Presse erfocht sind , mit dem tm Vergleich zum

i
iiüen Restaurationswerkan sich äußerst Unbedeutenden , den Gegen-
snd der Kritik bildenden Objekt im richtigen Verhältniß sich be-
ndet Und ob man nicht gut daran thun würde, wie doch in andern

Fällen bei der Beurteilung , künstlerischer Werke Uebung uNd Regel
»st sein pflegt , mit einer zustimmenden oder abweisenden Kritik biS

ff Prinz Hermann von Sachsen -Weimar ist gestern Nachmit¬
tag 3 Uhr 4 Min . aus Stuttgart hier eingetroffen und um S Uhr
37 Min . nach Baden -Baden weiter gereist.

* Perstcherunaswese« . -luf Grund der Bekanntmachung des
Biiildesraths vom 24 . Dezember 1899 sind durch eine soeben bölU
badischen Ministerium deS Innern ergangene Berordnnng die Grotzh.
Bezirksämter zur Entscheidung über die Anträge auf Befreiung von
der Versicherungspflicht und zur Ausstctluug der Lcrsicherungsfni-
karten für zuständig erklärt worden.

Ueber diu. Reinlichkeit in den Stickereien beavsicktiat die« Hungen er - - - - . . _
,Hen an den Kaminköpfen dis Friedrichs-Baus zur An ^ __
vunq gebrachte hellweißt Farbe und Me neue Putzftächr cm der Sroßh. Regierung eine Vorschrift zu erlassen, die nach dem Entwurf
'
lichtst Hirtel Ist and dt» Friedrichs-Baus , welche in licht über die allgemein und die unbedingt gebotenen gesundhetts-

Wn « ordenton gehalten ist . Man kann darüber im Zweifel wlizeilichen Anordnungen hinauigehen dürfte. Me Vorschrift soll
k fct feinsinnige Künstler, dem die Leitung der RestaurilNngS- inster Anderem bestimmen, daß Backstuben und Vorrathsräume nicht

anvertraut ist und der feinen künstlerischen Beruf zur Durch - zum Schlafen benutzt werden dürfen , wß das tägliche Waschen des
- - - - * - - “ " “ ■ Körpers nur in den Schlafstuben geschehen darf , daß die Schlaf-

kubett deS Acbeitspersonaks luftig und gesund sein müssen und
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zur Vollendung der im Gang beündlichen RestaurirUngSLrbeitenzu-
zuwarten, wäbrend ein Uttheil über die künstlerische und äst hetische
HsttkuNg deS RestaurationSwerke » während des Ganges der Arbeiten
md solange diese noch des Abschlusses entbchrm, augenscheinlich
»erftühi sein dürfte. ^ _

Ans den Nachbarländern.
= Darmlladt , 12 . Jan . Frh Schilling von Canstadt

neralleutimut und Kommandant der großh . hessischen 25 . Division
in Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit Pension zur Dis¬

position gestellt. W wurde ihm vom Großherzog das Großkrenz
des Philippordeu

's verliehen.
' * Aus der SBfnT ^ 19 I -,» Mit der vielumstrittenen Frage »

•6 eine Eisenbalmaelellscka ft haftbar gemacht werden kann füt
BraMchSM ,

^ s- ** & snua^ rffn hn» K' iplem aus einer
Lokomotive verursacht wurden,„hatte sich das Frankenthaler Land¬
gericht zu beschäftigen. Ihn Sommer vorigen Jahres setzten die
von der Lokomotive eines Schnellzuges der Pfälzischen Eisenbahnen
« »geworfenen Funken in der Gemarkung Rhemgönheim die reife
Frucht zweier Getreidefelder iß Bdand. Das Feuer gtiff derartig
rasch um sich , daß der Ertrag beider Felder in wenigen Minuten ist
Asche gelegt wurde. Dir von dem Besitzer der Felder gegen dit
Pfälzischen Eisenbahnen erhobene Entschädigungsklage war von
dem Erfolge begleitet, daß das Amtsgericht Ludwigshafen, das sich

■zunächst mit der Sache zu beschäftigen hatte, die erhobenen Schaden-
ersatzansprücht üls berechtigt aUerkaUnte und die Pfälzischen Eisen-
bahüen zUm Ersatz des verursachten Schadens verurtheilte. Dieses
Urthril wurde von den Pfälzischen Eisenbahnen angefochten
bestritten durch ihren juristischen Vertreter jede Entschädigungs¬
pflicht mit der Begründung, daß die Lokomotive des Schnellzuges
und der Funkenfänger, derselben in bester Ordnung gewesen seien
« td einer Essenbahngiselkschast für eine Inbrandsetzung , wie die in
Rede sichende nicht haftbar gemacht werden könne. Das LandL
gericht hat . dem „M . G .-A.

" zufolge , diese Tinttde als zutreffend
nicht anerkannt- Es hat vielmehr für Recht, erkannt, daß die An¬
sprüche des Klägers begründet und die PsälzilLe ^
zum Ersätze deS dutch den Brand verürlachten D cyadens ver-
pfnchtet sind .

* Ktraß »« rg , 12 . Jak . Durch Verfügung der Berzid ^ präsiden
M r - 4 . . ~ ' ■

nicht von Personen verschiedenen Geschlechts benutzt werden dürfen,
daß die Arbeitgeber auf den Gesundheitszustandihrer Leut« zu achten
und Kranke , insbesondere Hautkranke , ohne Weiteres von der Ar-

die zu erlassende Betvrdnung ,
ortspolizeiliche Vorschriften

Land« eingileitrt worden ,
badischen SchutzvereiNe für ent¬

lassene Gefaiigene führt von jetzt ab als neue Amtsbezeichnung
a . bie schutzberemtliche Centralleituna den Titel : „ EentralleitiiNg
des Lnndetzverbnildes der badischen Bezirksvetetiit für Jügendschuh
und Gefaugeneil-FürsSrge " — b. die Befttksschtthvereine den Titel :
„Brzirksverrin für Ingendschnh und Gefaiigtiien -Fürsorgt " .

* § «r vo« kath . Stiftnnasrath der St . Stephansvlarrei
unterm 1 . Dez. v. I . gefaßte Beschluß bezüglich der Anstellung des
Chortegeüten Und Organtsten an Ver Sophieitkirche wurde , w!» de:
„Bad. Lbsm ." erfährt, vom erzbischöflichen Ordinariat suSpelidtrt ,
aufgehoben.

S Wakzer -Koiizert. Am morgigen Sonntag gibt «S in der
Festhalle eine Gedenkfeier für den unlängst verstorbene» Komvontstcn
Millöcker , welcher durch seine reizenden Operetten-
Melödikli , wie Bettelstudent , Biceadmiral, Easpäront ,
Die sieb« ! Schwaben n. s. w. , sehr populär geworden
ist . Wer kennt nicht den ülstigen Walzerr „Ach ich Hab '

st « ja nur
c« i die Schulter geküßt." Neben diesen werden auch dir Walzer¬
könige Lamtev. Strauß , Koschat und Ziehrer das Programm ver¬
schönern . Näheres tm Jnseratentheil.

-s- Der Kochderei« Karlsruhe feiert « am Mittwoch den 10.
Januar in dem kleinen Saale der Feschalle sein 1. Stiftungsfest
mit Christbaumfeier . Das Fest verlief aufs Glänzendste . Der junge
Verein käntt auf da» verflossene Bereinsjahr, das Mönche harte Ar¬
beit gekostet hat, Mt Befriedigung zurückbltcken . Der Zweck deA
Vereins ist Wahrung der Verbands- Interessen. Pflege der Kolle¬
gialität . Hebung des Standes und Förderung der, Kochkunst.

<3D Durch dei» Herein gegen Kau » , ynd Skraßenbektet hier
wurden iw Mönat Dezember v. Js . 705 arm « Durchreifeilde unterstützt .

§ LeichentraNsport. Gestern Abend 7 Uhr 20 Min . kam die
Leiche des am 11 . dS . MtS. in Pforzheim an Herzlähmung verstor¬
benen S7 Jahr « alten Buchhalters Ludwig Frank per Bahn hier an
und wurde mittelst Leichenwagens nach der städt. Leichenhalle ver¬
bracht . . .

8 Göstoßlvn wurden aus einem verschlossenen Magazin in der
östlichen Kaiserstraße durch Einbruch 1V2 Zentner BetttöstfederN
von Küpftrdraht im Werthe von 30 Mk . von einem Schreintt -

Theater , Kunst und Wissenschaft.
= Mainz , 12 . Jan . Das gestern Abend in der Städthallck

abgehaltene Konzert des Kaim -Orchestrrs wah-m ein vor¬
zeitiges Ende . Herr Hof - Kapellmeister Weingartner tvat an¬
scheinend durch die karnevalistischen Dekorationen und da § Geknatter
des Selbstanzünders der Gaslüster und der über seinem Haupte auf.
gehängten närrischen elektrischen Sonne nervös geworden ; er fcgtt
mitten im Konzert den Taktstock nieder und verließ den Saal . Es
wurde sodann verkündet, Weingartner sei unwohl geworden . Biele
Konzertbesucher ließen sich an der Kasse ihr Eintrittsgeld heraus ^
bezahlen . Im März soll lt. F : . Z . die Fortsetzung des Konzerts
stattfittden .

vermischte - .
Flensburg , 12 . Jan . Unter dem Verdacht « Unter¬

schlagungen begangen zu haben , dettn Höh« auf 15 000 Mk.
geschätzt wird, ist der Kassierer des Flensburger Gaswerkes, Fve-
dericksens , brrhaftet worden . Das Gaswerk tst Eigenthutn der
dänischen Äaskompagnie .

* Budapest , 11 . Jan . Gelegentlich eines Tanzfeftes in Ara »
dacz sind infolge Herabstürzens einer brmNendet Petroleumlampe
drei Tänzerinnen verbrannt , mehrere haben schwere
Verletzungen erlitten. Jf Z .

Wien , 12 . Ja «, (« etreidriuarkt .) Weizen Dezeuitze SV0.
Herbst 7.86 , Roggen Deznnber 0.0k>, Herbst 0M , Mms D ^Mnbet
8.88, Hafte Herbst S>31 . Deznkber 5.81 , Rev« DeNmd« 1WS .

■JSerfiu , 12. Jan . Spitucw . 60er —, 70er 47.30.
K«« bur,k Iß ». Jan . Kaffe, noob apttafe Sa »ioG Schluß-

Kurse , per Mär; 36 Pf ., per Mai 3ßV Pf - ^ ^ .
Metetsdura , 12 . Jan . Weizen loro 9.— . Roggen Mo Anguß

0.00^- 3 .40 . Hafer 8.25—3.60. Leinsaat (9 Pnd ) UM Ist.—. - M
loco 46—54 Talg —.—- Wetttt : Frost.

^ iv « r»»«l, 18. Ja ». Baumwollemnarkt . Schluß. Tages-3 » po«t
14,000 , Uinsatz 10,000 Ballen. Amerikaner höher.

Gkasgoiv, 12 . Jan . Roheisen. (Schluß .) Mift» nNNtbrest wc§ -
rautS 67 Sh . 4 P > Warrants MiddltsbKSusih M . 8t « h. Ip 'ß

Aiffubo » . 18. Jan . Gold^ lgi« 44 M . Wechsel « ch Lonb«n
3LV« Pencr. ,

Klo de Jautlrö , 12. Jan . Wechsel London 7,/, .
Valparaiso , 12. Jan . Wechsel auf London 16 '/,.

M>>»r I»11« ■
Greis » uom 31. ®ejew8er 18» » bi» 7 . Sauna » 1»« ».
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Landwirthschaftliche Besprechungen u«b tversäum^ uU- e«.
Sonntag , den 14 . d . Mtsu

Mannheim . Wchtü. 3 Utzt iiN Gdflhaus zum Schwanen
in Neckarau lalldw. Besprechung.

Laden bürg . Nachm» l/,4 Uhr im Saale >um Schiff in
Ladenburg londw. Besprechung.

Neckarbischofsheim . Nachm. }/$ Uhr im Raihhaus in
Neichartshausen landw. Besprechung.

B o x b e r a . Nachm. ^ 3 Uhr iw Gasthaus Zum Udltr isi
berg landw . Besprechung.

Breiten . Nachw» 8ß4 Uhr vti ikLitch Adolf Kikchgetzftbr ist
Sickingen landw . Besprechung.

Offenbura . Nachm» 3 Uhr im Gasthaus zum Salmrn in
Altenheim landw. Besprechung.

Biehzuchtgenossrnschaft O b r lt l i r ch. Nachm. 8 Uhr im Gast¬
haus zur Krone . in Erlach Generalversammlung .

DoNaueschinüen . Nachm. 3 Uhr km Gasthauß zum
Sternen in Bkhla laWw. Btspttchnüg.

St . Blasien . Nachm 3 uht ick Gasthaus tzum Adlet kn
AinrigschMdd lalldw. Bisptechulltz.

Engtn . Nachm. 3 Uhr iM Frieden tü Thengen landw. Be¬
sprechung_ _ _

OffetteLketletl
Das Notariat Karlsruhe 7V (SSbvst) , den sog .

Bahtthofstadtthekl uwfassend . Ist zu besitzen . Me Notar dieses
Distrikts hat in dün Bahnhvfstadttheil zu wohnen ünd sein« Ge*
schäftsräume zu halten. Bewerbungen sind binnen einer Wvche
Heim Jusft̂ nnnistekium̂ einzureichen . ^

« „ Vglltz «h8 che« « lavdsstziichern ^ nrriq »*»
sheaufgrbvti

11. Jan . Oskar Letsch von hier . Kaufmann hm , « it Mnrlha
Ketskemeti von Wien.

Geburten :
tzlsn Karvliua , B . Jvh . Ärab . tztlndter.
Anna Frieda . V . Karl Helm , Schriftsetzer.
Walther Karl Eiqrlbeet. » . Martin Feist. vckUtochniker .tedwig Karolina , V. Adolf Mair^ Schutzmann,

riebrich Heinrich Georg, B . Dr . Kart Brunner. Archiv-

vitü , B . Johann LehMnN. tzNttsttzreibtr.
- , . - Todesfall :
endbuz. n > Zg„ . « osa, «lt IJahr 4 Monate 8 Tage , B. Hevmaim Adler

Taglöhner.

ten von bn UNd ObtvelsAß wurde der Anarchist Joseph
to aus Elsaß- Lothringen ausgewiesrn . Portonato , von

lf Dreher und Erdarbeiter, stammt ans der Provinz Genua in
Italien und wohnt« zuletzt kn Ars . Fff . Ztg.

Handel «nd Verkehr .
MaMntzeimer KffelltentzStse vom 12. Jan . An der heutigen

WSörse herrschte Nachfrage nach Zuckerfabrik Waghäusel -Aktirn 5 70
Sie »Et. (-j- 1 pEt»), während Mannheimer Gummi- und Asbest-Aktie»

» 97 >/» pEt. s -ft 1k pCt.) und Spevrer Ziegelwerke-Aktien 5 107 .80
vGt. (4 - 1 PCt .) offerirt würden. Sonst notirten MannheimerBank-
AktieN 130 ' /. PCt . G.. 131 pCt . Bf , Messirschmidt-Braurrri -Aktitn
101 PCt. bez . u . G . , < 4- 3 pCt .), Stvrch ' Brankrei -Aktien IW pCt»
bez. (-f- 2 '/r vCt .), Mannheiiner Lagerhaus-Aktien 114 SU pCt. bez .
u. ß . und Badische Schifffahrts -Assekurünz -Aktien 475 M . bez . (4 -” M . ).

Mannheimer chetreidemarstt vom 18 . Jan . Es notiren per Tonne
dis Rotterdam : Weizen : Red Winter >> Jan .-Abl . 187 bis 128 M . ,
Uatssas Rr . kl Jan .-Abladung 122 bis — M . . Northern Spring
Kr. 1 Jmi .-Abladuiig - M. . Ulfa 122 —132 . M . , Besserer
Azinia 130—140 M . . Rirolajrff Ri. , Krim — M ..
SnxonSka 185^- 137 M .> Rnmäntr 188^ 134 Bt.» Laplata f. a . fl.

Au» de» Residenz.
Karlsruhe , 13. Jan .

* Bafdericht . Sr . Kgl. Hoh . der Großherzog empfing gestern
Vormittag den ytnanzwintster Dr . Buchenbrrger zur Vortragser -
Krttnng und nahm dann den Vortrag des Geh . Legationsraths Dr .
^ reiherrn von Babo entgegen. AN dir Ftühstückstästl Nahmen I .
«Listtl. Höh. die PrinMin Wilhelm und Se . Gr . Hoh . Prinz M»r'Wl . Nachmittag » 3 Uhr traf Er . Hoh . Prinz HetMattn von Sacht
stll-Weimar von Stuttgart hier ein. Der Prinz wurde am Bahnhof
*•* dem Oberschlotzhauptmann von Offensandt-Berckholtz empfan-

«n und zum Schloß geleitet. Seine Hoheit berweilti bis Men si
hr bei den Höchsten Herrschaften und begab sich dann nach Br den.

Hierauf folgten Ihre Königliche Hoheiten der Grötzherzüg und dit
Großherzvgtn einer Einladung des Königlich Preußischen Gesandten
von Eisendecher und Gemahlin zu einem musikalischen Theeabrnd
in klein«« Lrtise.

I
8 .
Hasir: Russischer 100 vis 110 M. . AwtrikaNischtr 106 bi» — M ..
Rvrddtlttscher —.— M . Gerste : Russische Fnttergerste 105/06 M.
Btaisr RNxed 78.— M. .̂ Laplata Rpeterms alter Erute 79.— M .,
feto, per Juni -Juli — M ., Donail -Mäis —.— äJi.
etwas angenehmer.

Mannheimer Wetrorenm -Notir », « vom 12. Ja ». Amerikani¬
sches Petroleum disponibel M. 85.50» russisches Petroleum M . 84.50
pro 100 Kilo netto verzollt.

Mngdednrtz. 12. Ja ». Zuck erd bbicht . Kornznckrr excl .
von 98 PCt . ^ . neue — , KotnzNcker exrl. 98 pEt .
Rrndemrnt 10.00 bis 10.27»/, . neue — bis — Nachprvdnkte
ercl. 75 pCt . Nendenieut 8.10—8 .30 , Stetig , vrodrassinadr 1
23 .50 bis 00 .00, Brovrassiuade N . 23 .25- , Gem. Raffinade mit
Faß 23 .2b bltz23.87 '

^ , Gem. Melis i . Niit Faß 22.to . Stettg .
Rohzucker 1 . Produkt Transito f. a. B . Hanii'nrg per JünNar
0 .40 G.. 8 .47' / » Br., ver Febr. 9.42> & , t 9.47 '-r « r . . per März

si. JvN.
8. „
« - -
& .

10. .
11» .

» nritzstttigt « sttztstMe.

9,50 b«. , 9.52 ‘A v
Dezeniber 9 .25 E ..

ver Mai 9 .65 b»., 0.67 '/,
9.32 '/- Br . Stetig .

Freibwg . Heinr
Wwe . geb. Probst. 7tz I . «-

Dtaunheim. Nikolaus Gmilewald , tzoftmsikus a.
Rosa Peter Lev . Michltk, 5t I . s. — Ra !
Wwe. ffeb. Witlknet.

Pforzheim. Friederike Weber gtb . Mastr , 88 Z> «.
, Rastatt . Etunia Eigler . 58 I . a>

per Oktober - Schonach . Felix Lambrecht, Uhrenfabriksnt, 61 I . a.
Sulzvach b . E . Binzens Bnüingtr. Grunbaummrth.

Verth, Gift,
- 56 I . a. —

Mgaretha Schreibe



Seüe 4.

, Telegramme der „ Bad . Presse " .
(prkgipalmeldungen des Wolff 'schen Depeschenbureaus " und des

»Bureau Herold " .)
Berlin , 13 . Jan . Eine fürchterliche Brand¬

katastrophe , bei der 3 Menschen verunglückten und
andere mit knapper Noth dem Tode entgingen , ereignete sich gesternAbend im Vorort R i x d o r f. Kurz nach 7 Uhr brach in einem
Iuchwaarengeschäft infolge Kurzschluß der elektrischen Leitung
Fs e v e r aus , und dehnte sich in kurzer Zeit auf das ganze Haus aus .
Eine Familie mußte sich durch Springen aus dem 3 . Stock¬
werk retten , wodurch sich der Vater und die Tochter schwere Ver¬
letzungen zuzogen , während die Mutter mit geringeren Verletzungen
davon kam .

= Wien , 13 . Jan . Das Kabinet Körber soll folgende Zu¬
sammensetzung erhalten : Ministerpräsident und Inneres : Körber ,
Finanzen : Senats -Präsident Böhm -Bawerk , Justiz : Spms -Borden ,der Statthalter von Mähren , Unterricht : Härtel , Handel : Göß , Statt¬
halter von Triest , Eisenbahn : Wittek , Landesoertheidignng : Welsers -
heimb .

— Kraka « , 13 . Jan . Nach einer Meldung aus Warschau
dauern die Arretirungell

^
polnischer Patrioten fort . So

wurden 28 Gymnasial - und Hochschüler während einer geheimen Zu¬
sammenkunft verhaftet . Die Zahl der Verhafteten beträgt bisher
über 70 .

- = Mährisch -,Ostra » , 13 . Jan . Gestern Abend ereignete sich
auf dem Salmschacht ein schwerer Unfall , indem der
Förderkorb aus Unachtsamkeit bis unter das Dach gezogen
wurde , sodaß das S e i l r .i ß . Der Korb stürzte zurück . Glücklicher¬
weise funktionirte die Fangvorrichtung , so daß der Förder¬korb im Schacht hängen blieb . 12 Insassen wurden durch die
Erschütterung theils schwer , theils leicht verletzt .

— Aom , 13. Jan . Crispi ' s Sohn , Luigi , der bekanntlich
nach Amerika floh , weil er 1895 seiner Freundin , der Gräfin Cellera -
Juwelen im Werthe von 60,000 Lire gestohlen haben soll , wurde
gestern in contumaciam zu 4 Jahren Kerker verurtheilt . (Ff .Z .)— Nom , 13 . Jan . In Bestätigung der Meldung der „ Perseveranza "
schreibt die „Tribuna " : Die Diszipliuarkommission beschäftigt sich
morgen mit der gegen einen Beamten des Kriegsministeriums
erhobenen Beschuldigung , er habe mit einem Militärattache
einer fremden Botschaft Beziehungen unterhalten . Der beschul¬
digte Beamte soll der Neffe eines verstorbenen Politikers sein .

— Amsterdam , 13 . Jan . Am 6 . Januar fand ein heftiges
Erdbeben im Oberland von Jahing Tinggi auf Sumatra
statt . 14 Ansiedelungen wurden verwüstet und dir Befestig¬
ungen von Kipofiang beschädigt . 19 Eingeborene -find tobt . Viele
Häuser stürzten ein . Auch hierbei gab es 2 Todte und 5 Ver¬
wundete . (Fkf . Z .) .

\ = Neto -Iork , 13 . Jan . Auf Grund zuverlässiger Jnforma -
tiowen wird von hier den Berk . Neuest . Nachr . gemeldet , daß die
StettinerAeußerungen des GrafenBülow bei dem
Stapellauf der „Deutschland " über die Bestimmung des Schisses ,
diefrsundschaftlichenBeziehungen zwischen den Ver¬
ewigten Staaten und dem Deutschen Reich zu fördern , in ameri¬
kanischen Regierungskreisen einen sehr ange¬
nehmen Eindruck hervorgerusen haben .*

Ei » Dampfer -Uuglück .
■ -* --- London , 13 . Jan . Ein Telegramm von St . Johns
(Neufundland ) berichtet , daß ein großer Dampfer bei Peters
River an Land getrieben sei. An Bord des Schiffes ist Feuer
ausgebrochen . Die See ist so rauh , daß das Schiff nicht erreicht
werden konnte . Man glaubt , es sei ein Passagier -Dampfer .

— Hlewyork 13 . Jan . Ein unbekannter Dampfer treibt
»Ff . Z . " in brennendem Zustande in der Maris - Bai

bei Neufundland . Alle Personen des Schiffes waren todt .

Errgland und Transvaal.
— London , 13 . Jan . In Exetershall fand eine Versamm¬

lung von Gegnern des Transvaalkrieges statt .
© 5 wurden Resolutionen angenommen , welche den Krieg
auf das Heftigste verurtheilen und C amberlain
in den schärfsten Ausdrücken der Anstiftung dazu bezichten ,
Krügers guim Mllen zur Verhütung des Krieges anerkennen

und zur sofortigen Einstellung der Feindselig¬
keiten anffordern . Man beschloß , eine Friedensdemon -
st.r ä t i o n in London zu veranstalten .

----- London , 13 . Jan . In politischen Kreisen tritt mit Be¬
stimmtheit die Erwartung von dem Sturz Chamberlains
auf. ■ .■» ' ■■■

= London , 12 . Jan . Das erste Kontingent der „ City Im¬
perial Boluntiers " in Stärke von 500 Mann geht morgen nach
Südafrika ab . Heute wurde den Freiwilligen in Guild -
Hall in Anwesenheit des Lordmayors und des Sheriffs das
städtische Bürgerrecht verliehen . Die in der Umgebung des
Guildhall versammelte Menge brachte den Freiwilligen begeisterte
Huldigungen .

cb London , 12 . Ja « . Eine königlich « Proklamation , welche
i« Amtsblatt veröffentlicht wird , v e r b i et et den Export - oder Küsten -
fyabtl inbestimmten chemischen Basen und explosiven Ver¬
bindungen , namentlich Picrinsäure , Trinitracresol , Phenol
und Eresol .

--- London , 13 . Jan . Reutermeldung an ? Lourenzo
Marques : Es verlautet , daß Schaaren bewaffneter Swasisin das Grenzgebiet Transvaals eiudrangen und eine große
Anzahl Kaffer « tödteten . (Damit scheint der Eingeborenen -
kriea, der durch die von den Engländern vorgenommene Be -
tomtuxg der Koffern angestiftet wurde , nun auch begonnen zu
haben . DaS kann neck zu schlimmen Greueln führen . D . R .)

3 Uo « « eßktchen KriegsHaupkaß .A
* = London , 13 . Jan . Lord Roberts wird den General Me -

thuen durch den General Macdonald ablöseu laffen .
= London , 13 . Jan . Lady Methuen tritt entschieden den

. Gerüchten entgegen , daß ihr Gemahl krank sei oder sich
bet einem Stur , « st dem Pferde verletzt habe .

_ Badische Presse ._
Nom südlichen Kriegsschauplatz»

London , 12 . Jan . Dem Bureau Dalziel wird aus L o r e n z o
Marques von Montag Abend gemeldet : Der Buren -General
S ch ö m a n n batte die Hügelreihe um Colesberg ( Norden der
Kapkolonie ) fünf Tage lang vertheidigt und zum Schluß kam ein
Artillerieseuer , das 36 Stunden ununterbrochen andauerte .
Am Freitag unternahmen die englischen Tr uppen einen hef¬
tigen Angriff auf die Stellungen der Buren , wobei die Mauserge¬
wehre und eine Transvaal ' sche Maximbatterie den Tag zu
Gunsten derBuren entschieden . Die von den Buren be¬
setzten Hügel und Verschanzungen wuden tapfer von den A u st r a -
l i e r n gestürmt , ober es wurden dabei unnütz Leute geopfert . Eine
Schwadron Lanzenreiter unternahm einen furchtbaren
Sturm auf die Stellung der Buren bei Colesberg . Sie manöverirten
mit großer Kühnheit , erlitten aber schwere Verluste und ließen die
Hälfte ihrer Schwadron auf dem Felde . Die britischeJnfan -
t e r i e setzte den Angriff fort , aber die Scharfschützen der Buren
richteten große Verheerung in ihren Reihen an , da sie aus der Nähe
schossen. Sechzig Leichen wurden unterhalb der Stellungen der
Buren gefunden . Der englische Oberst wurde tödtlich verwundet ge¬
funden . Die Buren nahmen 100 Gefangene , darunter 8
Offiziere . Die Buren verloren 30 Todte u . Verwundete . (Ff .Z .)

Nom östlichen Kriegsschauplatz .
— London , 11 . Jan . Nach einem amtlichen Telegramm be¬

trugen bie Verluste der Engländer vor Ladysmith am
Samstag den 6. Januar an Offizieren 14 Todte und 27 Ver¬
wundete . Außerdem wurden 135 Manu getödtet und 244 verwundet .

— London , 13 . Jan . Aus Ladysmith werden 18 weitere
Todesfälle an Typhus gemeldet .

— Arnssel, 13. Jan. Ueber den letzte » Kampf bei Ladh-
smith traf hier eine kurze Depesche aus Prätoria ein ; danach
gelang es den Buren zwar nicht , Ladysmith zu nehmen ,
General White muhte aver alle Köhen , die Ladysmith veherr-
schen , räumen. Seine Lage ist eine verlorene , wenn nicht
Buller bald Hilfe bringt . Die Angaben der Engländer über
die Verluste der Buren sind falsch .

Ein Vorstoß dcs General Buller . >
— London , 13 . Jan . Der militärische Mitarbeiter des

„Morning Leader " will wissen , General Buller habe die Zustim¬
mung des Feldmarschalls Lord Roberts sowie Lord Kit ch euer s
zu einer sehr großen Bewegung gegen die Buxen erlangt ,die sich gegenwärtig vollziehe und deren Ergebmß Samstag Nach¬
mittag oder Sonntag Morgen bekannt gegeben werden dürste
Gestern Abend lief das Gerücht um , daß ein Kampf bei
Colenso entbrannt sei . Das Kriegsamt hat indeß keine Nachricht
hierüber erhalten .

— London , 13 . Jan . General Buller telegraphirtans Spniigfield vom 11 . d . M . : „Ich habe das Süduferdes Tugela bei Potgietersdrift heute früh beseht undmich der Brücke bemächtigt . Der Fluß ist im Steigen be¬
griffen . Der Feind steht stark verschanzt etwa 4 '/, Meilennordwärts .

Damit scheint General Buller seinen lange erwarteten Ver¬
such , die feste Stellung derBuren zu umgehen , begonnenzu haben . Svringfield , von wo die Depesche Bullers datirtist , liegt 29 Kilometer nordwestlich von dem englischen Lager bei
Frere , dem Hauptquartier Bullers . Unter dem in 'der Depesche er¬
wähnten Tugela ist offenbar der kleine Tugela gemeint , der sich13 Kilometer östlich von Springfield mit dem eigentlichen Tugelavereinigt . Potgieters Drift ist eine Furt über den kleinen
Tugela u . es scheint , daß die Buren die dort über den Fluß führendePontonbrücke nur schwach oder gar nicht vertheidigt haben . Nachden bisherigen Nachrichten konnte man , so betont die Frkf . Zig . , an¬nehmen , daß die Buren sowohl hinter dem kleinen Tugelaals bei Springfield verschanzt waren . An letzterem Orte
sollten wenigstens Geschütze aufgesahren sein . Wie bereits vor einigenTagen gemeldet wurde , haben die Engländer eine Feldeisenbahn vonFrere nach Potgieters Drift angelegt . Bon Springfield bis zumgroßen Tugelafluffe sind noch 11 Kilometer und wenn GeneralBuller in seiner Depesche sagt , daß der Feind 4hl >Meilen also 7Kilometer , weiter nördlich stark verschanzt stehe , so kann man daraus
ersehen , daß sie dort energischen Widerstand leisten wollen . G e -
lingt es General Buller , daselbst den Ueber gangüber den Tugela zu erzwingen , so hat er auch die Stell -
ungderBuren beiColensoumgangen . Man darf alsowohl erwarten , daß dieEntscheidungsehrbald am
oberenTugela,etwa26Kilometer nordwestlich von Colenso( in der Luftlinie ) , und ebenso weit südwestlich von Ladysmithfallen wird .

= London , 13 . Jan . Bullers Depesche wird in militärischen
Kreisen dahin ausgelegt , daß er im Begriff war , die rechte Flankeder Buren zu umgehen , ohne Zweifel nicht ohne anderweite Ver¬
bindungen . Er überschritt offenbar den kleinen Tugela , besetzte das
Südufer des großen Tugela und bemächtigte sich der Fähre . Hierwird er wohl warten , bis der Wafferstand des Flusses gefallen ist .

Aas Anstand .
----- London , 12 . Jan . Ueber die Stellungnahme

Rußlands gegenüber England wird der „Daily Mail " aus
C a l c u t t a geschrieben : „Ich habe guten Grund zu glauben , daß
dieindischeRegierung kürzlich äußerst beunruhigende
Nachrichten bezüglich der Truppenbewegungen
Rußlands erhalten hat . Während die amtliche Erklärung , daß
gegenwärtig in Afghanistan die Situation nicht zur Beun¬
ruhigung Anlaß gäbe , vollkommen richtig ist , so ist es nicht gleich
richtig , von Persien dasselbe zu behaupten . Rußland weiß wohl ,
daß ein Versuch , gegen Indien vorzugehen , mit dem feindlichen Per¬
sien im Rücken , Wahnsinn wäre , und demgemäß nimmt es nun die
durch unsere Beschäftigung im Transvaal gebotene
Gelegenheit war , seine Rüstungenzukräftigenundseine
VorpostenandiepersischeGrenze vorzuschieben . Wenn
seine Pläne etwas weiter gereift sein werden , wird Rußland wahr¬
scheinlich an der afghanischen Grenze demonstriren ,
in der Hoffnung , den ganzen Nordosten Indiens
in Aufruhr zu versetzen . Zu gleicher Zeit wird es mit
oller Ruhe Persien annectiren ( ?) , wobei Deutsch¬
land wahrscheinlich in Erwägung der zu erhaltenden Effenbahn -
konzessionen ihm seine Unterstützung angedeihen laffen wird . Man

sollte sich erinnern , daß während des Sudankrieges von 1884
land von Merw Besitz ergriff und während des englisch -franzö
Krieges init China im Jahre 1868 'das Territorium am un
Amur u . Uffuri annectirte , während die Erwerbung von Port $das Resultat des chinesisch- japanesischen Krieges war . Die i
Regierung ist auf alleK Kommende völlig vorbereitet und Lord
zon ist zweifellos der Mann , einem plötzlichen Ereigniß entg «gtreten . Ein großer britischer Sieg in Südafrika
die Lage bedeutend verbeffern ." W . Z .

Die Beschlagnahme der Oftafrika -Schiffe .
— London , 13 . Jan . Die englische Regierung h-zbereit erklärt , für die widerrechtliche Beschlagnahme

dentschen Schiffe „Bundesrath ", „General " und „he
Schadenersatz zu leisten

Briefkasten .
Als Freiwilliger zur deutschen Werstdivision in
melden Sie sich direkt beim Kommando d«

I . F .
helmshaven
Vision

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd ,s » Bremen , 11. Jan . Der Dampfer „ KaiserWilhelm der «ist heute Nachmittag 2 Uhr in Bremerhaven angekommen ,Wilhelm ll ." ist heute Vormittag 10 Uhr von Genua abgegange « , ,hat heute Vormittag 5 Uhr Cap Lizard passirt , „ Mark " ist heut^ ,Antwerpen abgegangen , „ Bonn " ist heute in Antwerpen angekommeu.SS Bremen , 12. Jan . Der Dampfer „München " ist gefttmBaltimore angekommen , „Dannstadt • ist gestern von New- Dork chgangen , „ Weimar " ist gestern in Genua angekommen, „Trave " ist LNachmittag 1 Uhr in New-Iork angekommen. y

Wafferstattd des Rheins .
Mora « , 13 . Jarl . 2,34 Meter , gef . 0,2 Meter .
Konstanz . Hafenpegel . Am 12 . Jan . : 2,79 m. ( 11 . Jan . : 2,78^

Bergni »g »i »»gs - und Beieikis -Anzeiger .
Samstag , den 13 . Januar :

ArtillerieVund St . Marbara . H . 9 U. Zuskft . im gold . Hirsch.AthletenkknV Arminia . 8 U . Weihnachtsf . i. Schrempp ' schen Bierkeg» -Atyketenkknb Kennania H . 9 U. Ueb .-Abd . im Lokal z. Nußban, *N »d . Kyuolog .-Werein . H . 9 U. Vereinsabend im Rodensteiner.Wad . Fraiiiverei « . H . 9 U. Ausschußsitzung , 9 U. Verslg . im Loki -
Hintracht . 8 U . Ball .
Lußvallkkuv Whönir . H . 9 U. Weihnachtsfeier im Prinz HeiuÄHesangverein Äidelia . 9 U. Probe im Cafü Bavaria .1 . Karlsr . Hiuderklnb Salamander . 9 U. Klubabd . i . Prinz K<̂Kaust » . Werei » Merkur . Vereinsabeud im Prinz Karl . ,Liederhasse . H . 9 u . Herrenabend im Vereinslokal .Wännerturnverein . H . 9 U. Monatskneipe im Vereinslokal .Zkeptnn . H . 9 U. Schwimmabend im Friedrichsbad . .. . _ .Werke ». 8 > , U. Vorstellung .

Zladfahrerverein Mühlvurg . H . 9 U. Versammlung im Lokal.Navfahker - KesesssGnlt . H - 9 U. Zusammenkunft im Lokal .Aadfahrervereiu „ Wöve " . Vrsabd . in der Brauerei Aug . FetzWndergefessschast Kermania . H . 9 ll . Stiftungsf . i . d . 4 Jahreszeit «Iluderverein „ Sturmvogel " . 9 U. Vsabd . i. Landsknecht . F . J £Schweizer Htnterftützungsverein Helvetia . H . 9 U. Vslg . im LohStenogr . -W . Stolze -Schrey . 9 U.
'

Zähringer Löwen (Kegelbahn)Ghessalia . 9 II . Generalversammlung in der schweb. Krone ,tzourenklnv Schwalbe . 8 U. Weihnachtsfeier im Bad . Hof .Verein ehem . 113er . H . 9 U. Hauptversammlung im VereinslohVerein ehem . Kaisergrenadiere . H . 9 U. Vereinsabd . im Ritter .Verein ehem . vad . Leiödragoner . H . 9 U. Verslg . i . Lokal .Verein ehem . vad . gelv . Dragoner . 8 U. Zusammenkuft im ' Lokal '
Sonntag , beit 14 . Januar :1. Karlsr . Nnderkkuö „ Salamander " . 4 U . Winterfest i. d. EinstachKarlsruher Gourenkluv : Theilnahme an demselben -Iekhaile . 4 U. Konzert der Kapelle des Leib -Gren .-Rgts .Kolosseum . 4 u . 8 U. Vorstellung .

Werke » . 4 . u . h . 9 U. Vorstellung .
Vereinig . Karlsr . Kefellfch . Tanzausflug . Abmarsch halb 4 Uhl

Spielplan des Grotzh . Hoftheaters r
In Baden :

Montag , den 16 . : 17 . M . -Borst . „ Nathan der Weise '
dramatisches Gedicht in 6 Asten von Lefjmg . Anfang 6 Uhr , Endnach 9 Uhr .

Mittwoch , den 17 . : 18 . Ab .-Borst . Neu einstudiert . „Ii !I o u r n a l i st e n "
. Lustspiel in 5 Akten von Gustav F r e y t a gAnfang 6 Uhr , Ende nach 9 Uhr .

scimteiaau«. Fleisch - Extract
übertrifft trotz billigeren Preises an Näbrkrjrft
und Wohlgeschmack die Liebig’gclien Extracte
und ist in allen besseren Drogen-, Delicatessen-

und Colonialwaaren-Handhiiigen zn haben .
General -Depot bei Sias Schwab Nach!., Karlsrnhe , Akalemlestr . I

cidciwoflcBestellen Sie zum Ver¬
gleiche die reichhaltige
Collection der Uechan.

Seidenstoff-WebereiHofliefer. I . U . d.
Königin Mntterder Niederlande. - _ _ _IH“

ie
1
ss?n

tU
BERLIN

Lei
«

tr' *
Aribertv .Anhalt. MfcHfcilll Markgrafenetr.Deutsch!, grösst. Speoialh. t Seidenstoffe u. Sammete.

MICHELS & 0 !-
BERLIN

Carneval 1900 . Säuimtliche BesatzarUkel und
Zntliaten zur Anfertigung ron

Ball * und Maslten -Costttmen in grosser Auswahl. — Costta » *
bilder für in - und ausländische Trachten liegen zur Be¬
sichtigung auf. — Fächer etc . Julius Stl *HUSS *

Briefe richtig frei machen !
Fast täglich kommen Briefe an die Expedition oder Redaktion

der „ Badischen Presse "
, die ungenügend frankirt sind , oder mit eÄ«

aus einer Postkarte ausgeschnittenen Marke oder mit Prioatpost
marken versehen sind , aber in die Reichsbriefkasten geworfen wurden
— Die Strafporti , dir wir für diese Unachtsamkeit Anderer jährig
ausgeben , machen eine ganz erhebliche Summe aus und wären
besseren Zweckes würdig . — Wir sehen uns daher veranlaßt ,

“

neuen Jahrhundert ungenügend frankirte Briefe zurückzuweisen , tv«
dies in andern Zeitungsexpeditionen längst üblich ist .

per Mrlag der „Badischen Meffe .̂
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Am Ende.

Los SrosslU . XXof>Orchesters
(verstärkt durch auswärtige Künstler )

im grossen Saal der Festhalle
unter Leitung

des Herrn Generalmusikdirektors Felix Mottlj
unter gütiger Mitwirkung '

des Pianisten Herrn Ferruccio B . Busoni .

PROGRAMM
L . Thuille .1. Romantische Ouvertüre (op . 16) . '

unter persönlicher Leitung des Componisten .
( Zum erstenmal in Karlsruhe .)

2. FQnftes Klavierkonzert (Es -dur op . 73) mit Orchester L . v . Beetnoven .3. Suite (D-dur für Orchester ) . . . . . . . . . . . . 3 . 8 . Bach .4. Spanische Rhapsodie . . . . . F . Liszt .
(Bearbeitung f . Klavier u . Orchester v. F . B. BusonL ) (Neu .)

5. Ouvertüre „ Bömischer Karneval “ . . H . Berlioz .
Der Konzertflügel von Steinway & Sons New -York -Hamburg ist aus dem Lager der Firma

Ludwig Schweisgut hier .

Anfang 7 Ufer .
" Jitv

~ Eröffnung der Kassen halb 7 Ufer .
Ende gegen 9 Uhr,

Saal nummeriert I . Abt .
II .

Balkoi ^ nummeriert I . Reihe 4 „
■ « H . ■ 3

Einzelpreise s
4 Mk . 50 Pf . Parterre -Gallerie numm . I . Abt . 4 Mk . 50 Pf .

n . » . » U - » jj » ^0 „Gallone nummeriert . . . . 2 , — „Saal nicht nummeriert . . * 1 „ 50 „Gallerie nicht nummeriert . . 1 _ — _

50

Eintrittskarten für alle Plätze sind zu haben in der Musikalienhandlung des Herrn
HngoKuntz (0 . Laffert ’s Nachfolger ) , Kaiserstrasse 114 , und an den Abendkassen , für
nicht nummerierte Plätze auch in den Musikalienhandlungen der Herren Fr . D o e r t (Ritter -
strasse ) , Hans Schmidt (Rondellplatz ) , Fritz Müller , Kaiserstraase 221 , und Stadt
garten -Einnehmer Friedrich . __ 1134

Alle Eintrittskarten , einschliesslich der Abonnementskarten , sind ohne Ausnahme
abzugeben ; der Eintritt ohne Karte wird nicht zugelassen .

Eingang nnd ßarderobe für alle gerade Nummern Festhalle rechts .
Eingang and Barderobe für alle ungerade Hämmern Festhalle links .

Eintracht
8.

-lb 4 W

Weise '
Uhr , End

t. „D ' i
reytag

rkyckt
trrets
ssssv -
tn.
ilestr. I

Die Besitzer von Eintrittskarten mit geraden Nummern wollen die Garderobe auf der Seite
gegen die Ausstellungshalle , die Besitzer von Eintrittskarten mit ungeraden Nummern die Garderobe

auf der Stadtgartenseite benützen .

Generalprobe : Mittwoch den 17 . Januar , Vormittags V- 11 Uhr .
Karten hierzu k I Mk. 50 Pfg . sind an der Kasse , Festhalle rechts , zu haben .

Programme mit Text sind an den Abendkassen 110 PIg . an haben .

Scene von Marie v . Ebner -Eschcnbach.
Leiter der Aufführung : Eng . Kilian .

Personen :
Fürst Erwein Seins¬

burg . . . . Heinrich Reiff .
Fürstin Klothilde Seins -

burg . . Luise Kachel-Bender .
Fräulein Zedwin Maria Eisenhnt .
Kammermädchen Maria Center .
Kannnerdiener Hermann Benedict .
Ein Livrecdicner . Emil Huukler .

Kammerzofe . Landleute .

Dev gute Ton.
Schauspiel in 4 Akten von Sühring -

Bardcy .
Leiter der Aufführung : Eugen Kilian .

Personen :
Tümmler , Regierungs¬

rath . . Wuh . Wassermann
Hildegard , seine

Frau . . LutseKachel-Bender .
Anna ) - „„„ / MariaEiscnhut
Hella,)

Kinder
^Alwine Müller

Hugo Höcker.
Heinrich Reiff .
Alfr . Gcrasch.
MarieSchmidt

Heinz Plessen,
Hauptmann . .

Sauters , Justizrath
Schulz , dessen Neffe
Bauräthin Malten
Krüger , Sanitätsrath Wilh . Kemps.
Marie , Mädchen bei

Tümmler . . . Julie Schwarz .
Karl , Diener beim

Justizrath . . . Emil Hunkler .
Ort der Handlung : Berlin -

Zeit : die Gegenwart .
Zwischen dem 2 . und 3 . Akte liegt

ein Zeitraum von einein Jabr .
Anfang : 7 Ahr . Ende geg . >/,19 Ahr

Aaffe -Hröffnung >->7 Ahr .
_ Kleine Preise ._

Eine tüchtige Köchin empfiehlt
fich den geehrten Herrschaften znm
Kochen bei Gesellschaften, Hochzeiten,
Constrmationen und sonstigen Festlich -
keilen . Zu erfragen 1167 .2.1

Schützenstraße 23 , l . St .
Bitte ausschneiden .

5 - 699 Mark
gegen gnte Sicherheit und Zinsen
sofort anfzunehme « gesucht . Rück¬
zahlung nach Uebereinkunst . Offerten
unter Nr . 916 an die Exped . der
„ Bad . Presse “ erdete » . 4 .2

1 Mschreibpult
für Bureau oder größeres Geschäft
ist billig zu verkaufen . Daselbst ist
auch ein großer Firmenschild zu
verkaufen. Amalienstr . 17 , 2. St

Clown - Stoffe
in großer Auswahl %xx viMgen Uveisen .

^ as Zuschneiden von §lorvn- und Wajazzo-Anzügen wird gratis besorgt.
MstttigNg VN UWll-Allßgell, SillskriNisen , DmiM , Masken-LHümen

für Damen und Kinder billigst. 1152 .6.1

C. F . KOPF , 1) rrrrn |tra|jf 14.

Urentls '"" $tenograpben-€lub
Karlsrutie.

Am Donnerstag de « 18 . d . M . , AbendS V- S Uhr » eröffnen
wir , mit einem vorangehenden Bortrag » in unserem Club -Lokal znm König
von Preußen , (großes Nebenziuimer), Ecke Adler- u . Markgrafenstraße , einen

WnLevrichLs -Kurs
i» der ganz vereinfachten Arends 'schen Stenographie für Damen und Herren .
Vorherige Anmeldungen wolle man an Herrn Dischin gei ?» Hebelstr . 11,
oder im Club -Lokal abgcben. — Zn recht zahlreicher Betheiligung ladet ein

Der Vorstand .
Honorar incl. Lehrbücher Mk . 2 .— . Unterrichtsdauer 5 Stunden .

Auf Wunsch Privatunterricht . Auswärts brieflich. _ 1162 2.1

Zum
--------- Samstag den 13 . Januar 1000 : - ---- -

Grosses Komiker -Coucert
der beliebtesten Gesellschaft« »sang 8 »hr.

Es ladet freundlichst ei» 1177
Eintritt frei .

E» il Kaul .

_ Beliebter Ausflugsort ,= für Gesellschaften besonders geeignet . ■
S>hi>«e, gerüumise, kr Neazeit eiilsprechell- e Äofulitäten.

Vorzug! . Stoff Moninger Bier , reingehaltene Weine,kalte und warme Speisen.
Geneigtem Zuspruch entgegensetzend , zeichnet ~w ‘ 1172

«jr«

Dr. Arthur Kollmar ’s Nachfolger
iuK - Kiililingr

( Doktor of dent. sarg .) 29210* |in Amerika appr. Zahnarzt .
Kronen * u . Brück en - Specialitätj

(Zahnersatz ohne Platten) .
Kaiserstr . 124a , I Treppe .

Complette
Wogungs -Einrichtungen,
sowie einzelne Möbel

sind in großer Auswahl von einfachster bis feinster Aus¬
führung in bekannter Güte zu billigste « Preisen stets vorräthig .

Lazarus Bär Wwe .,
Zirkel 3 Möbelmagazin, Zirkel 3

Ecke der Waldhornstraße .

Garantirt 883*remes
per Pfd . 70 Pfg ., empfiehlt
Mrhger Fränkle , ViktOfiastr .

P
isch - Anerbieten .

Hirschstraße 13 können noch
einige Herren guten bürgerliche »
BNttagS nnd « bendtisch erhalten .
Zu erfragen parterre. 932.3.3

° * Schuldscheine oder
« JlUlujlll Wechsel , sowie Credit -
u. Hypothekensuchende erhalten sofort
geeignete Angebote durch C. Alfons
Weiter , Kreuznach , Nahebrücke .
Rückporto ist beizufügen . 3733a

Zwei ganz neue, schöne H7 ,

gvosze Bildev,
in modernen, braunen Rahmen , für
nur Mk . 2.80 pro Stück zu verkaufen
Gerwigstraße 39 , 2 . Stock rechts

lddakiir »
nit eirltt
ivatpofi-
wurden
^jährlich
«n eint!
aßt, iw
sen , wir

eff*

» » » » » » » » » » » » » » » » »

Kr die KÄ - Saison
empfehle in großer Auswahl und zu sehr billigen Preisen :
; Frackanzüge, Gehrockanzüge,

einzelne Fräcke und Gehröcke ,
schwarze Hosen,

schwarze «nd weiße Westen.
LE Großes Stofflager für Anfertigungnach Maass im eigenen Atelier in bekannt bester Aus¬

führung . - .1173

> 1
. Breitbarth

,
Raiser - «nö

Piaitino,
ein gebrauchtes , gediegenes ,
vorzügliches Instrument ,
steht unter Garantie billig ^

I znm Verkauf Lttisenstr . 19 ,
! parterre . Einznseheii zwischen
! 2 und 4 Uhr . 1146 .6. 1
hans Schmidt, !

Musikalienhandlung ,
| Karlsruhe i . B ., Nondellpla !;.

— Telephon 487 . —

Ein sehr «leg . , solid gearbeiteier

Divan
äußerst billia z« verkaufe « . 1174

Gerwigstr . 39 , 2. St . , rechis .
1176Neue, elegante , eiserneAindevbettstelle

ist sehr billig zu verkaufen : Gerwig
straße 39 , 2. Stock rechts .

Gesucht
für sofort ober 1 . Februar eine
bessere, durchaus zuverlässige, erfahrene
Kinderpfleger »« oder Kinder¬
gärtnerin 2 . Kl . mit guten Zeug
nisten zu drei Kindern , 4 u. 3 Jahre
und 2 Monate alt . Lohn 25 Mk .
monatlich . 1153

Vorstellung Nachmittag ? 2—4 Uhr .
Frill Hmtmluln braun ,

geh von Soeler ,
Karlsruhe , BiSmarckstr . 29 , II .

row$ion$-
Reisender

für Vertretung von Papierwaaren
Fabrik sofort gesucht . 2.2

Offerten sind unter F . K. 106 - an
die Exp , der „ Bad . Presse" zu richten .

Wirihschüftsoerkiiiis .
In einem großen delebien O >te,

Bahnstalion unweit Karlsruhe , ist
eine gut aehende Wirthschast mit
Realrcchl, Metzgerei und Garten , um
25,000 Mk. bei mäßiger Anzahlung
sofort zu verkaufen . 69 « .5 .5

Offerten an 1 . Rial , Rechts -
ageni , Durlach .

3 tüchtige

Mckelpolirer
luden sofort lohnende und dauernde
ilccordarbeit bei 1160

Mayer & Grammelspac!ier,
astatt ,

Eisen - und Metallwaarenfabrik .

Kotklh«»shältkNIl,
eine tüchtige , in den 30 er
Jahren , i»elche schon in* große : e » Hotels in Süd¬
deutschland thälig war , so¬

so : ! gesucht . Zeugnisse und Phoio -
g >aphie zu senden an 1 . Wclksnlli ' s
Bnrean , Karlsruhe i . B .,
Adlerstrabe 5. 1171

Zur Ausbildung im

Kochen, Serviren
«nd Hauswesen

findet wieder ei» braves Mädchen
oom Lande « «entgeltliche Auf¬
nahme, event. kann dasselbe dabei
eine hiesige Lehranstalt best :chen .
Dienstmädchen vorbauden. 1139

Pr 3vat <-Pension
Marienstrasse 37 , 3, Stock.

Sttmlif oD. Mch«,
znm Wecke -Anstrageu gesucht
bei 1163

Geisendoerfer ,
Wasdstr . 65, Ludwigsplatz.

WHmg zu vttlniethkr.
Lesfingstratze 53 ist im 2 . Stock

eine Wohnung von 3 Zimmer »
nebst Zubehör aus 1 . April zn
vennietheu . Ebendaselbst im
5. Stock eine Wohnung von 2timmer» nebst Zubehör. Näh.

« dolsstraße 26 , 2 . Stock , oder
Georg - Friedrichstr . 8 , 2 . Stock .

Zuvermiethen
im Hinterhaus

ein hübsiches Logis
von 4 Zimmern , Küche,
Kammer und Keller an
eine stille solide Familie .

Schützenftrntze 45 ,
2 . Stock. 1148.3.1

3wei ineinander gehende Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer ), gut

möblirt , find auf 1 . Februar zu
vermiethen . Nah . Kaijerstr . 133 ,
3. St ., Eingang Kreuzstraße . 1142

Xu mietlieii
gesucht

I « der Rudolf - Straße wird
ein kleines , gut möblirtes
Zimmer ans 1 . Februar zq
miethen gesucht . Gesl . Off .
unter 1153 an die Exp . der
., « ad . Prefie "

Von einem Studirrn ' en wird ein
gut möölirteS

Zimmer
mit nngenirtem Eingang zwischen
Waldhorn - und Adlerstratze , parterre
oder 1. Stock , zu mietheu gesucht .

Offerten mit Preisangabe unte .
Nr . 116p an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten. —
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JfcmifmÄnmfÄM Vereil
„Rmkur.

" Üurlsriifk
Haut« Abend 9 « hr fcgimtettb

« ef - Lige
Ittfamntenftmfi
im Brinnslokal CaK Prtu Carl ,

Ecke Lammstrabe und Zirkel .Der Vorstand .

Samstag Abend Ö Nklkjl ! ^ "18 o 8
halb 9 Uhr : V *•«

(Kaasmünntscher Verein .)
Hamburg , Kl . Bäckerstraffe 32.
Ueber 300 iKeschäft » stellen in allen

Welttheilen.
Ueber 58 OM Mitglieder.

Aaftenfrele Stellenvermittelung,
Zfcnston »- n. Kraukenkalseu « (. w

3m 898 ivardcn 10036 Mitglieder
und Lehrling« ausgenommen , sowie
6037 kaufmännische Stellen besetzt,« m 2. Juni d . I . erfolgte die Ber-
mittelung der 74YOOü »n Stelle
Eintritt täglich ; Beitrag IM

fiii' den Nest d . I .
ttzftekle in Karlsruhe bei

H>» . Afex . Haunz , ffailerbi . 108,

t woju frrrmdl. eiulade >i 2.2
Die 3 .

»ooooooo oö

kckißvkkriii Lidklia
".

Heute GamStag Abend:

(Last Bavaria ).
Um recht zahlreiche « Erscheinen

bittet Der Vorst» ,, ».

'
Herein , efienu

fiuiürrfier MsDikßouer
KndlSi >il,e .

Unter den» ProtrNdrkt
Lr.Kgl. H,heit -esGr» hher »ogS.

Znsammenkuust Rodeusteiuer
jeden Dienstag Abend 9 Uhr.

Lamtztag , 13. Januar 1999 .
Abend » halb S Uhr :

Versammlung
imVereiuSlolal . zu den 3Kö» igen "

(Ecke Kreuz , und Hebclstraße).
Ich bitte um recht zahlreiche Be.

theiliguNg .
Regimentskantemden stets will»

kommen . ____ _
Nächsten Donnerstag den 18.

d. MtS . findet unstie oiesjährtae
erste ordentliche Generalversamm »
lnug statt. Elivatgr Anträge find
bis zum 17. b. MtS . dem II . im¬
stande schriftlich eiuzureiche ».

Der Vorstand .
üeceiu „ 113er

Karlsruhe .
Unter dem Protektorat

Tr . K. H . des Erbgrotzherjo-S
Friedrich von Baden.

iOooaooooooO
Karlsruher

fäiuitrtiiniDfrciti
ô00

1105 Q
0
"

GamStag »eii 13. Januar, fl
Abends '/,9 Uhr beginnend: X
Mon &tskneipe

im VerKntzlokal „Prinz Karl".
L Unsere vrrehrl. Mitglieder
) werde» dazu Höst , «ingeladn .
1 Dar Knaipwart .

DOOOQOQOOOOOf
jooooöaoo «

Dienstag uud Freitag, ,
Dursten der ausübenden Mi --

'
glieder und der Zöglinge.

Donnerstag , Turnen der
- - Altersriege,
A jeweils von 8— 10 Uhr Abend -:' in der Turnhalle des N e al g y nr -s

na si « ins . — Eingang Schnt -z
Ttvnite ) .

'
DOOOOOOOOO ,

Rudemein Sturmvogel

Samstag den 18. Jannar 1900 ,AbeiMS halb 9 Uhr,
im Berrtnslokal (Zähringet Löwen ) :

Hauptversammlung .
Wegen wichtiger Mitthetluugen

werden di« vrrehrl - Kameraden um
zahlreiches Erscheinen ersucht.

Der Vorstand .

Marille - Club
Karlsruhe.

Unter dem Protektorate S. K. H.
deS TtdßheriogS Friedrich von

Baden.
GamStagde» 13. Januar 1000 ,Abend» >/,# Uhr :
Zusammenkunft

im Lokal Gasthof zur Reichspost»
Ecke Adler- und Steiustraße .

Aktive und ehemalige Angehörige
der Kaiserliche » Marinesind freund»
lichst eingelade ».

Der Vorstand .
Badischer

Kynologisclier Verein
Gitz in Karlsruhe.

JittttfittLtpuskog. Jerei» A»den»
GamStag Abend '/«9 Uhr

Verein« -^ denä
im „Rodensteiner" , Herrenstr. 16.

Der Vorstau».

scheinen .

euteGamstag
Abend ,

präzis 9 Uhr ,
Rest , Landsknecht
Vereins-
Abend.

Wir bitten mit
vollzähliges Er-

Der Vorstand .

Dirnstag den 16 . Jannar ,Abends 9 Uhr,
„ Ui« » Jahreszeiten “ i

Generalversammlung
mit Borstandswahl .

vor fforatan».

SchweizerUnterstützungs -
Verein „Helvetia “,

Karlsruhe »

«egt. 1887.
Kamst»« ». 13. d.M.,
HSeud» Atzt :

isftfiimmliini
(Lokal . Kaiser-

QM zahlreiche«. Erscheiam wird ge¬
be»« .

Der Vorstand.
Säße jederzeit Mütommie.

Lamtztag de» 18. Jannar 1990 ,Atzend» '/'» Uhr :
pevsn,tt»nlu, »g

im Lokal „zur BluMe ", Zirkel 28.
Vollzähliges Erlcheinen erwartet

8623 Der Vorstand.

tim zrtriuchte », iuche z« frntfta.
Offerten mit . Bit . 1120 an die

Exped. der „ Bud. Presse " . 5.1

Lokal : Prin * Karl ),
ente Samstag Abend 9 Uhr
Klubabend

wozu wir Misere vrrehil . Mitglieder
hiermit entladen.

Der Vorstand .

Vereinigung
Gesellschafter “

Morgen, Lonntag , 14 Januar ,
Nachmittags :

Lunz - Attsflißg
der „ Tanzschüler " nach Mühlburg in
di« Restauration „ Westendhalle" . Die
der Bereinigung angehörigen Gesell
schäften w-rdrn hierzu mit Ihren
Familicnaiigebörig . n höflichst einge¬
laden . Abmarsch ‘,44 Uhr vom Mübl-
burgrr Thor. UM

Der Vorsitzende

Eine Dame
(Klavierspielerin ) , wünscht die
Biolin -Sonateu v . Beethdven mit
einem Herrn zu spielen , welcher aus
Passion spielt. Gest. Off . u . L . tt. lllH
a» d. Exp , der „Bad. Presst“ erb. 2. 1

Reelles

HeirathS ' Gesuch.
Alleinstehender junger Mann, An¬

fang » 30, ev ., mit 5000 Mk . « aür -
vermögen, sucht sich mit einem einfach
nud häuslich erzogenen Mädchen in
Bälde zu verheiralhen . Auch Dienst¬
mädchen nicht ausgeschlossen. Suchen¬
der möchte bald ein kleines Laden¬
geschäft übernehmen. Sorgenfreies
Lebe « kann zugesichert werden.

Offerte » mit _ Photographie und
näheren Verhältnissen beliebe man ver¬
trauensvoll unter Chiffre v . H. 1107
an die Exp . der „Bad . Presse" zu
richte».

Fräulein in den 20 er Jahren,Walle , vermögend 1111b von äuge
»rhinem Aeuffrren , tüchtig im Haus¬
halt U . felbstu . Köchin , wünscht de
Hufs Verehellchnng n>it einem Be¬
amten oder Geschäftsmann in
Korrespondenz zu tielcii.

Nur erustaemeiute Offeiteu mit
Photographie mollii sab P . 204 an

Uaassnstsin & Vogler, A.-&,
Karlsruhe,

gerichtet tuetbeit. •— Eiegeiiteilige Ber -
chwieaeuheit ist Ekneusache. 1 159

| rl e 1 1* « , t li .
Sittern tüchtige » Kaufmattn der

Kolonialwaarenbranche ist Ge -
legenheti geboten , in ein flott gehen¬
des , gut reuliteudes Geschäft rinzu-
.. riinthen . Photogr . erw. Offittru
»ab l- . 199 au

HaasnsMa & Vogler, A.-ß
1161.2,1 Karlsruhe .

Hetrath .
Ein alleinstehender Mann 8" Jahre

alt, mit eigenem Geschäft, Otkonomie -
detried und mit einem Vermöge» von
8000 Mark wünscht sich mit einem
katb. Fräulein mit entsprechendem
Vermögen , womöalich vom Lande , zu
verehelichen. Wittwe nicht ausge
chlossen. Vermittler verbtte » . 187«

Offerten wollen unter R . W. Nr . 172
roplagernd Lsfenburg gesendet

werden.

Mariage .
Kaufmann, Christ , Anfang der 20er

Jahre, von angenehmem Aeußern und
^bild. Charakter , wünscht mit paffen
>er Partie in Verbindung zu treten .
ES wird mehr bnf häncl» Charakter
als auf Mitgift gesehen .

DiScretion streng zugesichert. —
Astonymes werthlvk . — AermiUlung
verbeten.

Offerten mit genauen Angaben sind
zur Weiterbeförderiiiig erbeten an die
l^xp. der .Bad . Presse" unt. Kr. 1132.

Wirthschaft-Gesuch-
Von ittltgett kantionsfühigen Wirthr

lenken wird per l . April ein« gangbare
Wirthschaft in Zapf oder Pacht zu
übernehmen gesucht . OF. U. R. K . 1114
an die Exp. d. „Bad. Presse". 2. 1

M ^ Vorhe ISO
werden von einem verhciratheten j.
Kaufmann gegen Hinterlegung der
Lebensversicherung zu leihen gesucht .
Rückzahlung nach Utbereinkuuft . Gest.
Offerte « bitte »ntrr 3 . 1079 *n hi,
9t » der . Nah. Presse"

. Aß
_ oir

leiht einem Mann, der gute Ne-
chäftigung hat, 209 Mark gegen

hohen Zins nud gute Sicherheit . Gcfl
Offerten unter Rr . 1148 an bie Exped.
der » Bad. Presst" erbeten.

Fest haltei 1IM
Sonntag den 14 . Jannar 1900, Nachmittags 4 Uhr,

ZIttf«rc walzevkSnige .
Gedenkfeier für l&Ulltfcker ,

veranstaltet voir der gesammteil Kapelle des 1137

Bad . Leib -Grienadier ^Regfmentes.
. Drusikdirektor Adolf Boettge . )

MMcker.
Adam.
Lanner.
MaScagni.
Ttranh.
Millöcker .

Razök.
Strauß (Bat .)
Koichat.
Ziehrer.
Ertl.
Mkffökker.

1. Schiffsjuligen-Marsch ans „Der Bicendmiral"
2. Ouvertüre z. Op . „ Der König von Metot"
3. Walzer : „Die Werber" . . . . . . .
4. . - antasie aus „Cavalleria rusticana“ . . .
5. Ouvertute zu „Die Flederuiaus7 .
6 . Walzer : „ Laura" aus „Der Bettelsindent"
7. „Die Blashatiitottika" , Humoreskefür Slreich-

inftrunstut « . . . .
8 . Walzer : „ Waldftästlein' s Hochzeiistäuze " ^ .
0. Paraphiase über »Brrlassen bin i" . . . .

10. Walzer : „Singen, Lachen , Tanze »" . . .
11 . „Ein Abend bti den DentschtneisternätiWien",

Potpourri .
12. Frauhäise Nach Motiven dir Operette „Die

sieben Schwaben" . .

Eintritt ^ s Abonnenten . „
^ Nichtabonnenten .

. 20 Pf«.
. 50 „

Colosseum .
Samstag den 13 . Januar :

- Keine Vorstellung. =
Sonntag den 14 . Januar i

Zwei Vorstellungen.
1076Anfang 4 Uhr und 8 Uhr .

Montag den 16 . Januar

letztes (Auftreten derz. (Z. engagidenArtisten
sowie

Erstes (Auftreten des Jauma - Cuurfeffs .
Dienstag den 16 . Januar :

Vollständig neues Programm.
Varille Perkeo .

Heute Samstag deu 16. Januar »
l*i*osse €*ala . - Vorstellung .

aeaass Anfang Abends « '/, tt| f .
Sonntag den 14. Jauuar :

Zwo ! grosse Vorstellungen .
Anfang Mittag » 4 und Abend» 8 '/j sthr.

Von 11 - 1 tthr :^ i-ü.d.S6liOpp6Q - Concerfc .
Auftreten sämmtlicher . zur Zeit engagirttn Artisten bet freie« Eintritt .

Dienstag den I« . Jannar :
Neues Elite - Programm

Für gute Küche , ff Stoff Pfnngstii
owie nur reine Weine ist best ns gksotgt.

Es ladet höflich rin
itädter und Münchner Bier ,

„ 1156
P. FrUh .

Restaurant Schützenliesl ,
Sonntag , 14. Januar ;

liStSpj
des beffreuommittt » Bolk « säua « rrTnsemdktS

3 Damen. ESSCOelSlOr « 6 Herren .
Vort (l | liches , der Neuzeit entsprechendes Programm .Anfang 4 «nd 8 Ntzr. 1129

ES ladet eigebeuff ein , , Friedeieh Siefeier .

Gnsthaets zürn Ritter,
Sonntag den 14 . Januar 1900 :

Zwei brillante Speclalit äten-Yorstellungen
Oskar Müller ’s

S Personen. Damen und Herren .Stets abwechselndes , modernes Programm .
U. A. t Neuestes Original -Potpourri über Eutzland «. Drausdaal .

„Die schöne Paula " u . s. w .
Zu diesen interessanten Lviicerten ladet ergebenst ein 1157

Jean Kern .

General von Degenfeld, StpftüiMt .
Samstag den 13. Januar :nnmorist . Coneert

der bestriudmiNlrlrit Bariöts Trupp « » VentvslaEe
Osk . a . 1? IMCuller .6 Personen . Damen «nd Herren .--»MM- JnteressauteS, gediegeueS Programm . - --- -- iltzg« ladet ergedeust rip Pesrnrn -, Ikestaumltur.

per s«.
Gejucht

»fort ei» ordentlichesMädchen .
Kaiserstvaße 221 , über . ine Treppe,

C tfftiifriiiHf «,I I mehrere jg . wchiige sofort vosnch«.
Haupt Vnrean v . Pnfer ,

1141,2 .1 Kaiserstrabt 133.

Verpachtung »
Da bei der am 5. Januar b^

stattgrfmsenen Steigerung der
schlag nicht erreicht wurde , versteitzU
die Gemeinde GteinmvitrN An

Ri
AschtW -j l Uk . .

auf dem Rathhause daselbst me Wgfti
stbung der Jas » auf weitere stHz
Zahrt in drtl Avihcilungen , u . zA jI . Abth . bestehend aus 286 HeöfeÄ

Feld und Wiest.
II. « bch. otftchtnd W Hechtzh

Feld. Wirst und Wald.
III . Abth. bestehend aus 525 HechfA
Feld, Astst . Wald nebst RhetnWj

mit Wasserjagd ,
wozu Liebhaber freundlichst ringelsAa
werden

Dabei wird bemerkt, daß als Bstttt
nur zugelassen wird , wer im Bp
eines JagdpaffeS ist, oder durch
gtuguih de» Grotzfe Bezflksack
nachveift , hast gegen die Ausstell
eines JagdpaffeS kein Bedenken
waltet. st.»Steinmauern » 6. Januar iWr

Ger GKmeifedrrath.
B»eger« ttfitt,FreyBkrgrr««sttt,8rey | |M

Schwarzer FrackT
gut erhalten , zu kaufen gesucht .

Gefl . Offerten unter Nr. 1163 I
die Exp. der . Bad. Presse .

"

liliC
Ein HauS mit großem Hofe tztttz

Garttn , durchgehend « Verdiudunt
zweier ltb'

haiter Straffen , in Af
Nähe der Leopoldstraße, billig M
verkaufe » .

Offerte» »inter Rr. f143 an hfe
^ >ved, d -r -Bad . Pt effe

", eM «}

Dioninn wrutgMffrst'

I stattnmg, an« der tWlMchst
bekannte» Fabrik v . C. Bta - j
tk»r S MM ) «ei« . Kain
fe ifeft fe , steht »ater nn I
umschränkter Garantie !
billig im Austtttz zu dir- ?
kaust » . ll4k.Al 1

ttan8 Schmidt ,
>Viusikalienhdst. Randeüvktztz.

Karlsruhe i. B. Teleph . 487.

'Tin gut rtchaiteiter 1095.9.1

Conccrt -Fllgel
passend für «inen Verein, ist preW»
werth zu verkanse«,

Aaldhdrnstrsttze «2 ."Äue
"

tlchem,
^

sehr gute
™ i08i^

^nOciifinri (f)tuii|
ist zu verkaufen . Eiuzusehen Kaisofe-
ktratze 30 , im Lnde« . reckt«.
■11 nochlii © >»•
• dhgeweaOii

Ich verkaufe von heutt »h wcgtA
überfülltem Laac^!, FrauMscht Bell-'tellen mit MuMitUfsUtz, poliÄ
Irüher 50 M . . jetzt 38 M. » ha»
üanzösische Bettstelle« , MHbaufe»
früher 36 M ., jetzt stst hach»
französisch« 13 Mtttm« «
sehr elegant« mit Mssntz
Waschkommoden Mit Marat« V K .,
Chiffonniers w . Mttschekätfffatz M„
Zimntettisch« 134# ,, SttSRNMSgM..
sehr schöne Divans m M , stiar
KameeltaschendioauS» früher 1« Ast
ktzt 85 M . , Bnfstis 4V M .» Ptbsche

Ptüschgarnitnr, Spiegel. BestudelS
'ürBrautleute . Sehr günstig«
jeit für Wiederverkäufer . _
~ «Ma ju derkanftzn r liÄ

1 vbststüttdlges , ftttltte, P,t »rhad
teneS Bett mit RoffhaRtiilgtNtM )
1 Schreib lisch . 1 Spiegel, 4 KlaviK»
tuhl , i Herttnüberzieher . AnzusehM

am Sonntag von 10—lll uttd vtst
2—6 Udr ««vpolvstr . 24, v^ te>j

Ein gut gespieltes iM .S

Wello
Mit B- gdn billig , « vabkackfeb.

Strpbaaienftr. 4L . I.

zu verkaitten .
"
Zit etstagW

Marienstraffe 56 , Int Ladtti.^
i HMe |i ««leise», i

Ein NenfuuvlSntzer , 3 AaM
alt , sehr wacvsam, nickt tzissig , ech
SPitzA , 10 Woche» stlt , btideMünM
ti^ eiiKesckl .^ ind tziilig zu tzetbibfes

1 23od

. t.
'

ffiit _ofeann Pea k , ßolltzft rW . ltz
chrnst,n -Au« bi«t«».

Eine alleinstehende Dabte, wel«
I itx in Stellung ist, fintztt Mit«»

NNfi bei eitler ebenfalls allrinftneA
>e» »och rüstige » Wittioe, EeWtffeM
äste nntz anle Verpflegung, ssmfe
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pfJHJillllWMlII
Anssehcr „ csiicht.
Die Pettungtzanstalt Sinsheim

fati Heidelberg ) sucht auf Februar
!j,ett ledigen » katholischen , nicht
Mr 35 Jahre alten Aufseher . Der¬
selbe muß gelernter Schuhmacher
fei», die Landwirthschaft selbst .
» Sndig betreiben können n. mit
« seiden umzugehen wissen . Ansangs -
aebalt bei vollständig freier Station
monatlich 25 97!f. Gediente Militär
bevorzugt. Zeugnisse smd alsbald
einzusenden . 24a .3.3

Auf 1 . April findet daselbst auch
ritte tüchtige Magd , die kochen und
backen kann, bei hobem Lohn Stelle .

Bautecbnikcr.
Einlüchtigerjtt >igere > Bautcchniker ,

welcher3—4 Kurse einer Baugewerke¬
schule absolvirt hat und '

schöne Hand¬
schrift besitzt, kann in einem Bau -
geschäst im bad . Oberland bis I . März
eintieten . Selbstgeschriebene Offerte »
wit Lebenslauf n. GehaltSansprüchen
find u » t. 8!r . 115a an die Exped .
der »Bad . Presse " einznreichen . 4 .3

Äogesehene Position
finde» Herren besseren Standes bei
solider Veisicherungs - Anstalt . Es
werden

ftfks Erhell liiä M. 3600
sowie auskömmliche Reisespesen und
Tantiemen gewährt . Nicht brauche
kundige Herren werden jür das Fach
ausgebildet.

Offerten mit Lebenslauf unter
JL L . 16 “ an Haasesstein & Vogler
H , Mannheim . 120a .3.2” '

34 suche für mir deutsche Vcrs -
Ges. einige tüchtige 971 .3 .3

We -Bemte.
Ferner finden tüchtige Vertreter
jederzeit Anstellung , ebenso an allen 1

gröberen Plätzen Platzinspektoren
gegen hohe Bezahlung . Be
Werbungen an Subdircktor Winter -
hslter , Amalienstr . 65, Karlsruhe .
Iteitt mit der Kolonial - !
waarenbranche vertrauter

'

tüchtiger Commis mit !
schöner Handschrift wird
auf 1 . März als

gesucht . 530.2 .2
Christian Riempp ,

Karlsruhe .

sucht

!
um baldigen Eintritt einen tüchtigen
«« ge"
leise.
Cfft

ixpcb.

j «« gen Mann für Comptoir und
Reise . 3 .2

ffcrten unter öl. 190a an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Schrkibgehilfe
gesucht .

. Wir suchen zum sofortige» Eintritt
einen auch im Rechnen bewanderten
Echreibgchilseii. Meldungen unter
Anschluß von Zeugnissen und Schrift¬
proben an 789 .2.2
8r. LezirkMilichectm Ktrlsriihe

(Abtheilung Pforzhcini )
Ritter - Straße Nr . 20 .

MHWäW
aas Nähmaschinen und Fahr¬
räder wird gesucht . 92».3 .3
lrULtLV Stahl , Mechaniker,

Rastatt .

Küfer .
Tüchtigen ,

suche«
verhrirathetcn Küfer

1033 .2.2
Dshrüäsr Llarrsr ,

Branntwein Brennerei , KarlSrnhe .
Gesucht werden bei hohem Lohn

«nd für dauernde Beschäftigung einige
tüchtige 975.3 .3

Kilcndreher.
AWitllfabrik « r« . L. Nagel,
Akt . Ses . KarlSrnhe -Mühlbnrg .

Verkäuferin.
u Eine im Putzgeschäft be-
ivanderte Verkäuferin wird ge -
s«cht.

Offerten unter Nr . 869 an die
Exp . der » Bad . Presse " . 2 .3

In Arbeiterkreisen gut bekannte ,
redegewandte 118a .3.2

Leute
können in ihrer freien Zeit guten
Verdienst finden.

Schriftliche Offerten sub „ 8 . M. W .,
Mannheim hauptpostlagernd.

Mm ! !!
Kch, Kellnerin,
Büffetdamen , Ziminer -
mädchenempfiehlt und
placirt das Haupt -

Placirungs -Bureau von
K. Tröster ,

17453* Kreuzstr. 17 , Karlsruhe .

WWer - Gchch.
Unterzeichnete Verwaltung sucht

znui sofortige » Eintritt einen tüch¬
tigen Wagner , der in allen Fächern
der Wagnerei Erfahrung Hai und
selbständig z» arbeiten versteht . Zeug -
» isse über Fähigkeit u . Lebenswandel
sind ein, „ lenden a -' die Frhrl . v .
Schilliug ' sche Gntsverwaltuug ,
Hohenwettersbach bei Dnrlach ,
Baden . 165a .3 .3

Tüchtiger Buchdrucker
wird per 1 . Februar auf dauernde
Stellung gesucht . Offert , erbitte an

AlsrI Löb , Buchdrnckerei ,
174a PhilipPSbnrg «Baden ) .

Gesucht
gegen hohe » Lohn ein verheiraihetcr

Stückarbeiter ,
tüchtig im Ziegelmachen , welcher sich
vertragsmäßig verpflichtet, bi? 16 . Okt.
in Akkord zu arbeiten , bei freier ,
schöner Wohnung und Brennmaterial .
Eintritt jetzt oder 1 . April . 205a .4 . 1
Ziegelei Gebr . A . & L Vetter ,

Baden -Baden .

Geprüfte , katholische
Kinder *

gärtneriu
zu 3 Kindern gesucht . Off .
unter 221 » an die Exp .
der „ Bad . Preffe ". 3 . 1

Kellnerinnen , Kellner ,
Büffetfräulein,Köchinnen ,
Zimmer - u . Hausmädchen ,
Küchenchef , ns «, Haus¬
diener finden und suchen Stelle.
Hauptplacierungs - Bureau C .
Fuhr , Kaiserstr . 133 . 31414 *

Gesucht
Lf wird in einer Stadt in der i

Eine tüchügePutzarbeiterin
für befferes und Mittelgenre ge¬
sucht. Dauernde , angenehme
Stellung .

Offerten unter Nr . 870 an die
Exp , der „ Bad . Presse "

. 2 .2
Gesucht wird ein ordentliches

und tüchtiges Dienstmädchen für
bürgerliche Küche und Hausarbeit .
Näh . Schwimmschnlstr . 3, 3. Stock

wird in einer Stadt in der Nähe von
Karlsruhe auf 1 . April ds . Js . zur
Führung einer einfachen Haushaltung
bei einemrilleiiistehenden Herrn ein ev .
Mädchen nicht „ >» er 30 Jahren ,
event. auch eine jüngere Mttwe .

Gefl. Offerten unter LI . R . 89a an
die Exp -d . der „ Bad . Presst " . 2 .2

Anshilfs -Kellnkriinleu
sucht für Samstag und
Sonntag zur Aushilfe

PlacirungS -Bnrean Frau H .
Fuchs , Kreuzfiraße 20 . 1112

Der Total -Ausverkauf
meines gefammten

amifactur - u
.

Modemrenlagm
muß wegen woriunehmender baulicher Veränderung

beschleunigt werden ,
Ich habe deßhalb eine nochmalige

ganz bedeutende Ermässigung
aller Ausverkaufspreise eintreten lassen .

Adolf Stein
,

Tuch-. Damenkleiderstoffe .
Leimnuuren- u . Ausstattungs-Geschäft,

Aaiserstrasz « 7\ , am Marktplatz.

Die Attsve » kaufspreise sind an allen Stücken neben dem

früheren Preis in dlaKivi » Lttkleir angeschrieben .

Ein tüchtiger junger Kaufmann ,
mit stimintlichen Kontor - „ nd Lager -
arbeiie » vertraut , sucht , gestützt auf
gute Zeugnisse , per 1 . Februar a. c.
anderweit . Stellung . Off . u . Nr . 96t
an die Exped . der „ Bad . Presse " erbet

Eine tüchtige , selbständigeKöchln
auf 1 . Februar gesucht . 202a 3.2

Hlestauration „Waldhorn ",
Osfenbnrg .

Lehrling
mit guter Schulbildung kann
bei sofortiger Bezahlung in ein
hiesiges Polster - « nd Tapezier -
Artikel -EngroS Geschäft sofort
oder Ostern eintreten . Offerten
unter Rr . SS8 an die Exped .
der „ Bad . Preffe " . 2.2

Ein ordentlicher Junge mit den
»öthigen Schnlkelinliiisscn kann unter
günstigen Bedingungen sofort oder
an Oster « als 204a .8.1

Buchdrucker-Lehrliag
eintreten . Kost „ nd Logis im Hanse .
Jos . Fuchs , Bachdruckerei,

Zell am Harmersbach .

Lehrlings -Gesuch .
Auf Ostern ist für einen jungen

Mann mit den „ öthigen Schulkennt -
niffen aus guter Familie eine Lehr¬
stelle frei . Kost und Wohnung im
Hause. 365s .4.4

Franz Lattner ,
Karlsr .-Mühldurg , Hardtstr . 27.

Graveur
Lehr - Stelle.

Z « Oster « kan« ein
junger Mann aus guter
Familie inmein Hravenr -
Atelier eintreten .
(Zeichentalent nöthig ).

Franz Knapp ,
Hravir - und Kisetir - Anstatt,

Herrenstratze 38 , Laden.
3 .2 Telephon 713 . 1006

o»0oo :oo «ce
8 SWtk -Wi,, - S
Ä kann sofort oder ans Ostern K

eintreten . 1030* jk
JJ Wilh . Weise , £

Eabinelschtafferei u . Kaffe». V
(gf faörik . £
MM » « « « « «

Gesucht
zu sofortigem Eintritt ein tüchtiges
Mädchen für die Küche. 1086 .2.2

Hffizier-Speiseanstatt des
Aettartisserie - Ilegiments 50,

Hottesane .
Ei » braves Mädchen kann so¬

gleich eintreten . 1117 .2 . 1
Zu e >frage » Marieustraße 57 .

Zum 1 . Februar ein, zuverlässiges
Kindermädchen mit guten Zeug
niffen gesucht . Frau Reg -Baumeist r
Röldeke , Karlstr . 82 . 2. St . 1131

Stollen suchen
Mllslhilltllttltzlliktr

mit 4 Semester Hochschule sucht in
KarlSrnhe oder Umgebung An¬
fangs März Beschäftigung auf dem
Bureau . Offerten unt . Nr . 1038 an
die Exped . der „ Bad . Presse *. 2 .1

Commisstelle-Gesuch .
Ein jüngerer Commis sucht, gestützt

auf gute Zeugnisse , unter bescheidenen
Ansprüchen per sofort od. 1. Februar
paffende Stellt . 2 .2

Offerten unter Nr . 1027 o» die
Exp. der „ Bad . Presse " . . .

Ein junger Manu mit
praktisch . Borkenntnissen
in der Elektrotechnik
sucht in solch hiesigem
Geschäfte Stellung als

Volontär .
Gefl . Off . unter 92«! an die Exp .

der „ Bad . Presse" . 4.4

Ktelle - Gesnch .
Ein verheirathetcr junger Manu ,

acdicuter Grenadier , sucht baldigst
Stelle als Hausmeister , Portier rc.
unter bescheidene » Ansprüchen. Gute
Zeugnisse zu Diensten ; Kaution kann
gestellt werden . Offerten unter Nr .
1001 au die Exp . d. „Bad . Preffe "

. 2.2
Maschinist .

Ein tüchtiger , erfahrener Maschinist
( gelernter Schlaffer ) , der mit Linde's
Eismaschinen und eleltrischem Licht
vertraut ist , sncht alsbald Stelle .

Offerten erbeten an die Exp der
„ Bad . Presse " unter Nr . 1066 . 2 .2

Junger , verheirath . Mann , ged.
Kavallerist , im Fahre » » . Reite » bew.,
mit guten ^eugvissc» . sncht Stellung
als HerrschaftSkntscher . Zu ersr.
in der Exped . der „ Bad . Presse"
unter Nr . 990 . 3 .3

C/Ostüm -

Directricc .
Eine durchaus tüchtige u . selbst¬

ständige Directrice m. langjähr .
Praxis in ersten Häusern u. Ia . Re¬
ferenz . sucht Stellung u. wäre , da
hier ansässig , eventl . auch geneigt ,
saisonweise derart . Posten z. über¬
nehmen . Off . »nt . Nr . 1077 a . d .
«rxped . der „ Bad . Presse " erb» 2.1

Ein junges Fräulein
mit hübscher Handschrist , welches auf
einem Bureau thätig ist , wünscht
seine Stelle auf 1. Februar zu ver¬
ändern . Gefl . Off . »nt . Nr . 914 an
"- ie Exp . der „Bad . Presse " erb . 3.2

Gebildetes Mädchen
aus guter Familie ( Waise) sucht
Stellung zur Beaufsichtigung von
Kindern oder als Stütze der Hausfrau .

Offerten unter Nr . 185a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " . 3.3

Zu vermiethen:
Weil z» vkmikthen

Größere und kleinere Läden find
auf sogleich oder 1. April im Umbau
der alten Versorgungs -Anstalt Lud-

.wigsplatz und Marktplatz zu ver¬
miethen . 938*

Näheres beim Eigcnthümer
Jos . Lorenz ,

Lndwig - Wilhelmstr . 7 , Karlsruhe
Kaiserstraße 50 , Eingang Adler -

straße , ist ein geräumiger
Laden

mit anstoßendem Zimmer und großem
Keller (eoent . kann auch Wohnung
dazu gegeben werden ) per 1 . April
zu vermiethen . 416*

Zu erfragen im Lederaeschäst.
Wohnungen zu vermiethen

auf 1 . April : Parterre - Wohnung m .
Vorgarten , 4 Zimmer , Badezimmer ,
Zubehör , Antheil au Waschküche re.

2 Treppen hoch : Wohnung von 5
Zimmern , Balkon , Badezimmer , An¬
theil an Waschküche rc . Auskmist
Dnrlacher Allee 42 , parterre , täg¬
lich 2 - 4 Uhr . 940 .3 .2

Rtliblli Amigftr. lila
sind noch 2 Wohnungen mit je
3 Zimmern , der Neuzeit entsprechend ,'mit Koch - und Leuchtgas versehen,
sowie eine Mansardenwohnung aitf
l . April zu vermiethen.

Näheres bei I . Pfitsch , Rudolf ,
straße 9, 1 . Stock. , 30565 .12 .7

Bel - Etage
Kaiserstratze 187 — 6 bis 8 gr.
Zimmer , Badezimmer rc., gr . Keller,
auch für Geschäflszwecke, wozu Ma¬
gazine vorhanden , per sofoit oder
1 . April zu vermiethe « . 1012*

Näheres Kaiserstraße 170, IY .
Hkciertheinier -Allee 4, zwischen Bahn -

Hof - und Gaitenstr ., ist ein ein¬
faches , sremidl . möblirtes Parterre -
Zimmer mit separatem Eingang
auf den 15 . 8 . M . oder 1 . Febr . zu
vermiethen . . Zu erfragen Ein¬
gang , rechts . 1097
«»llcrnbardstraße 6 sind 3 SÜmmi-r

sarden mit Küche und Keller auf
1 . April an kl. Familie zu vcrmiethen.

Näheres Querban , 2 . St ., r . 82 t
Nllee

'
t^ nrlache

Wohn
»er Allee 30 ist eine

Wohnung im 1 . Stock mit 4
Zimmern oder im 2. Stock mit 3

Zimmern mit Balkon und eine Dach¬
wohnung von 2 Zimmern , Alles mit
Zugehör , auf April zu vcrmiethen.

Näheres 2. Stock._ 780.10 .3
zMaiferstraßc 50 i,t im Eeiten -

bau eine für sich abgeschlossene
Wohnung , bestehend aus drei
Zimmern , Küche und Keller per
1. April vermiethe ». Zu er¬
fragen im Ledergeschäft. 417*

Sachnerstraße 11 ist eine schöne
Mansarden - Wohnung von

3 Zimmern »nd Zubehör mit Glas¬
abschluß für 230 . zu vermiethe » .
Näberes 2 . Stock uks . 1003 .2 .2

Ouisenstraße 87 , acg. d. Seminar ,
ist eine schön- Mausarden -

wohnnug , 2 Zi » ■uei , 1 Küche, 1
Keller, zu 200 Di . n eilte ruhige
Familie auf 1. April zu vermietben .

Hllarienstraße 80 ist eine schöne
Wohnung „ oii 3 Zimmern

sammt Zugehör auf 1 . Avril 1900
zu vermiethen . Näb . 1. St . 1123

KLüppurrcrstr . 92a sind eine schöne
3 Zimnerwohnung , ebenso

1 Mansarde « vohnung . 2Zimmer ,
Gas , billigst zu verm . Näh , das . Part .
^ cheffelstraße 32 ist im 2 . Stock
^ ein nnmöblirteS Zimmer mit
besonderem Eingang sogl . od. später
zu vermiethe » . Näheres zu er -
fraae » daselbst. 1079 .3.1
Lcheffelstr . 66 ist die Parterre -
® Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Zugehör und Garten auf
1 . April zu vermiethe» . Näh . daselbst
oder Nudolfstr . 25 im Laden 1135

^ chützenstraße 17 ist im Seitenbau
^ 1 kleine Wohnung von 2 Zim¬
mern, Küche , Mansarde und Keller ,
mit Antbcil an Wasch- und Trocken-
baus , auf 1 . April zu vermiethe « .
Ein Zimmer und Keller sogleich oder
später. 1 ! 30

^ tchützenstraße 65 . Ecke Rüppurret -
straße, ist eine Mansarden¬

wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zugehör an kleine Familie auf
1 . April zu vermiethe» . Zu erfragest
im 3. Stock . 939.2.2
Aedanstr . 11 ist eine schöne Woh -

nuug , der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, ans 1. April / sowie ein
möblütes Zimmer per soso, t zu ver -
mietheu . Näh . daselbst pari . 382 .5 .$
attilhelmstratze 28 ist eine Woh -

nung im 2. St . v. 2 Zimmern ,
Kammer , Küche u . Zubehör , u . im
4 . St . eine Wohnung v . 2 Zimmer »
Küche u . Zubehör auf 1 . Apiil zß
vermiethett. Zu erfrage » Rüppilrrer -
straße 100, 2. Stock ._ 923 .2 . 2
bUilhelmstraße 34 3. Stock , ist einl

sehr schöne Wohnung , be»
stehend aus 4 Zimmern , Küche, Kellen
Mansarde , Trockenspeicher, Antheil an
der Waschküche , auf 1. April zu verm .
Alles Nähere daselbst zu erfahren . 8-3

Hllinterstraße 28 ist eine freundlicht
Wohnung ohne vis - A-vit

3 Zimmer und Zugehör , auf 1 . April
billig zu vermiethcu . 1109 .2 .1

Näheres im Laden ._
Ein gut mMrtes Zimmer'

ist mit Pension zu vermiethen .
1138.2 . 1 Leopolvstr . 18 , 3 . St .
^ Idlcrstraßc 18 , 5. Stock , links , iK
** ein gut möblirteS Zimmer my
einem oder zwei Beilen sofort zu ver-
miethen._ _ _ 1106
rüeorg - Friedrichstraße 12, Hinter -
^ haus , 3 . Stock , ist ein niöÄ >
lirtes Zimmer aus 1 . Februar zu
veuuiethcu . 1042 .3 .2
dl) iktoriastrabe 10 ist ein gut möb -

lirtes , auf die Straße , gehendes
Zimmer mit besonderem Eingang
auf 15. d . M . zu vermiethen . Zu
erfragen parteaie ._ 835 . 3 .3
Miilhclmstraße 34 sind bald zwei

gut möblirte Zimmer zu ver -
niiethcn._ 30564 *
Oähringersiraße 5 , 2. Stock , ist ein
\ J schönes Zimmer an einen rtihigen
.>.>! itbi'woh » er aufsogl ?ich oder 15 . Ja¬
nuar zu vermiethe ». 1067 .2 .2

3 i,kil 19 , 4. Stock, ist eine frdl.
Mansarde , „ nmöbl . , sof. an

eiuz . Person z . vcrmiethen . 1091

III I ■ II B ■

Von 50 —100 qm , mit
oder ohne Wohnung so¬
fort zu vermiethen .

Näheres Rüppurrer -
stratze Nr . 20 ._ 31200*

2 Werkstätten od.
Magazin ,

können auch einzeln vcrmicthet
werde» sogleich oder auf 1 . April .
552*

_ Sophienstraste 12 .
Wohnung zu vermiethen .

Mühlburg , Hildastraße 0 ist
schöne Wohnung , bestehend aus 1 Zim¬
mer , Küche und Keller auf 1 . April
billig zu vermiethcu . Zu erfragen
daselbst parterre ._ 31615 .3.3
« Nühlbnrg , Hardtstr . 31 ist eine

Parterre -Wohuuug von 4 Zim¬
mer» , Küche „ . Zubehör , auch kann
eine Mansarde dazu gegcbeii werden ,
auf 1 . April zu vermiethen . 1133,2 . 1

Zu miethen gesucht :
Gesucht

ein möfil. Zimmer in der Bernhard¬
oder Ludwig -Wilhelmstraße mit oder
ohne Pension für einen Herrn . Off .
u . 1096 a d. Exp , d . „ Bad . Preffe "

Jung . Mann sucht z . 1 . Februar
möbl . Zimmer

IN. od. o. Penflon . Nähe Ritter - und
Kriegstraßc . Offerten mit Preis¬
angabe unter K . R. Nr . 1087 an die
Exped. der „Bad . Preffe " . 2 .8
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Freiwillige Feuerwehr.
II . Compagnie . 1ES .2

Compagnieversammluno am Montag de« LS . Jauuar ,
Nb ««d» S Uhr » bei Kamerad Lurek , Dnrlachrr AN « 24. Reiff .

Badischer Kunstgcwcrbcpcrcin .
Dir satzung- gemäß abznhaltende

§ SUörs1vSISLILUÜUL §
ist aas Sonntag den 21 . Januar 1900 ,Abends 7 Uhr . tttt Saale der . Vier Jahrcs -
stette» " anbevauust .

Tages -OrdnuDg :
1 . Neuwahl bon 4 statutengemäß auS

scheidenden Borstandsmitgliedern. 2. Bericht des
Vorstandes über die BereinSthatigkest . S. Neck >eii -
schaftSderecht de» Schatzmeisters und Voranschlag
für da? lanfende VereinSjabr . 4 . Bericht über
die Bethriliguug Badens an der Weltausstellung

i» Paris und Beschlußfassung über diesbezügliche Anträge. !>. Berathung
über ein« abzuhaltende Ausstellung . — Hieran anschließend Abend » 8 Uhr
gemeinschaftliches Nachtessen . Zu zahlreichem Besuche ladet ein

Karlsruhe , Januar 190t».
»68 .3.2 . Der Vorstand : 68tx .

Badischer
Ksinstoeruerbe
< Verein . >

Arbeiterbildungs -Verein,
— Wilhelm stratze 14. —

« »»tag de« 15 . Januar l . I ., Abends halb 8 Uhr
beginnend, hält Herr Professor He rwm i Fi * « h *r einen

Über : „Scliillefs Teil “.
Hiezu werten die verchrl. Mitglieder, sowie gmuibt des Bei eins

freuudl. düfl. labui . 1064
Der Vorstand .

Karlsntber Tovrenclnt.

Wir setzen unsere verehr! . Mitglieder hierdurch in Kenntniß,
daß wir von de« uns befreundeten „ Lalnmattder " , Erster
Karlsruher Ruderklub , zu dem a« 14 . Jauuar , Nach¬
mittags 4 Uhr , in den Sälen der Gesellschaft „Eintracht"
stattfindenden

9*
tt

eingrladeu sind und bitten unsere Mitglieder nebst Familien¬
angehörige um recht zahlreiche Betheiligung . 1170

Anzug für aktive Mitglieder : Gala -Sport - Kostüm .
Di« Borst« ,idschas».

Gesellschaft , ,Thessalia “.
Heute , Samstag den 18 . d. M . , präeiS 8 Uhr Abends :

Ztstmesgmäue General - llurammluug
im Vrrrinslokal . Schwedische Krone " , Zühringerstraß«.

b, TegesaOrduuag :
Unter Anderem : Neuwahl ded Ausschusses.

Wir bitten unsere Mitglieder um vollzähliges Erscheine« .
1125 Der Vorstand

Sterbekassen-Verein
der

taten u , Aitsiter def Musdiinanbaupselisctiaft Karlsruhe
in Karlsruhe .

Lonntag den 14 . Jauuar d . I ., Rachmittags
3 Ähr , findet in der Wirth

'
schaft von K <öll « tiberget *,

Werderplatz, die

ordentliche General-Versammlung
statt

882.2 .2

Tugesorduung :
1 . Rechenschaftsbericht vom Jahre 1890 .
3 . Erhöhung bet Mitglieder -Beiträgt .

Der Vorstand.

Gotal -Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe .

Um mein « och reichhaltig assortirtee Lager in

für Damen , Herren und Kinder
gänzlich zu räumen, verkaufe solche von heute ab U« I
ganz be «l * rrh »* tl barabgmaatmitm fr »l «« a .

BERLITZ SCHOOL S
« alsvrstr .1« 1^ Tr .,Eiug « llkrstr .

Sprach - rehrinstitnt
für Grit - arh senr .
FRANZÖSISCH. .ENGL .tSCH ,

ITALIENISCH , RUSSISCH ft« .
Inr Lekrer

der betreffenden
Nationalität .

Rahe an 106 gweigfchnle « .
3 « de « Berlitzschnle « hört ,
spricht «ud schreibt der Schäler ,
selbst der Anfänger , nur die zu
erlernende Sprache . Probe -
lectio « gratis . Einzel » und
Classeuunttrrtcht . fär Herren
«nd Damen , am Tage nnd

Abends . Eintritt jederzeit .
Prospecte gratis aast franco .

Aa einem Abendkurs «» in

dosisi . Alhfjlljliiiiß
können sich noch einige Herien be-
tbeillgen . 992 .3.2
L. Vater , Hirschstraß « 46 .

Kaiser - Panorama ,
99 Kaiserstrasse 99 »

14 . bis mit 20 . Januar :

Leipzig
und feine Sehenswürdigkeiten .

Geöffnet von Morgens IO Uhr
bis Abends IO Uhr. 1082.3. 1

TmWtmW
An einem best . Kursus , welcher

Dienstag 16 . Jan . , Abends 7*9
Uhr im Gasthaus z. Rose beginnt ,
Ansflüge , Kränzchen k . ansgeschl .»
können noch Damen nnd Herren thest-
inbiuen . Honorar Mk . 20 . Raten¬
zahlung . 974*
Emil Seyfert , M . -Tanzlehrer .

Gest , Anmeld Karlstr < oder
Krenzstr . 16 im Laden erbeten.

Jilinle Mannheim € 8 , 7 .

Gasthaus
Unter den Linden ,

Ecke Kaiser - Allee
und Schwimmschnlstrast «.

Enipfehle meine » vorzüglichen

Mittagstisch
z» öO, 8(1 Pfg . :c ., nebst Ansschank
von ff. dunklem « . Hellem Bier .
913,5 .3 Hochachtungsvoll

W . Eckert .
Jeden FreitagSclilaehtta ^ .

Das Ansmauern von Herde »
und Oefen , Setzen und Versetzen ,
Putzen und Wichsen derselben, wird
billig und gut anSgcfübrt von

Pb . Müller , Hafner ,
406 . 10 .5_ Wcrdcrstraße 44.

Günstige Gelegenheit
für Schuhmacher!

Br, schiede:» noch ans Hager brr
findliche
Schuhmacher -- Artikel
Urtibtn zu sicherst billigen Preisen
abgegeben . 1049 .8 .1
Heinrich Schmidt,

Hirschstvahe IC , parterre
( früher Amalienstraße 1»l.

Karl Fr . nioiier . imim, . i
Großes kaffer tu

lacklrten ,eMai « irren »,,d
Majolika .

Herde« , svwi«
Herden s. Gas

und Kohle .
Z Kartossein.

Glitt Sorte Epeisekortoffeln , in
Sester n . Zentner , auch in größeren ,
Quantum , Kwiebeln st , - ^ ' *? >, .
* , s»v. , Butter , Eier , tift ,
Orange « , Attrone « , Essig» und
Salzgurken » Flaschenbier «»',
der Brauerei Moisinffer , Tnucr -
krant , Bohnen , Anden » » » ver¬
schiedene Wrurstn sind l« habkll .

dvh . XLeohsp, Lnriihtrßr . 8.
Sil Sktzkiisiijiß,

«och ganz neu , ist billig zu verkaufen.
868 Schützeuftraße « . 3. Stack .

Stift . ionfereeterinm iiir Wk zv Stadiale,
zugleich Weaterschuke (Hvern - u. Schauspielschule),

nutet lern Protektorat Ihrer Königliche « Hoheit det Graßtzertzdßita Lnis« von Bsivksi.
Arne Kurse aller Fächer begmreeu aw IS. Jauuar 1900.

Das Schulgeld für datz Unterrichtsjabr beträgt in ben BorberettUNgSklasten M . 100 .—, i„ tztz,
Mittelklassen M . ^00.—, in den Ober , « nd « esangsklasse » M . 250 — bis »SS. —, in dt» » « « Aaaton.
klaffen IN . ISO»—, in der Lpernschnle M . 450 .—, i » der Schauspielschule M -. MO.—.

Hospitanten weiden ausgenommen und habt» für das Gchntssthr zu eutttchtr» i für MNstlkalischtz
Theorie M . 40.— , englisch « Sprache M . 40 . - , französische Sprach « M . 40 .—, ktaltentsche Sprach «
M . 40 — Litteraturgeschichte und Postik N . IS.—, Musikgeschichte M . IS .—, » ebnnge « i« tat*«»,
lichen Bortrag M . 150 .—.

Zur Ausnahme in die BorbereitnngSklasseck sind mnstkalisch « Borkenntntffe nicht erforderlich .
An de », Unterricht im Chorgesaug könne» musikalische Dame» und Herren gebildeter Stände ««,

entgeltlich ibeilnehme » .
Alle Schn! gelber find i » zweimonatlichen Rate « i» « oran » zu beznblen .
Die einmalige , beim Einlntt ln die Anstalt zu eiitricht u e Anfnahmegrbtihr beträgt für die

BorbereitungSklaffe « Dt. 3 — , für die Slusbildungtzklasien (Obtr -, Mttel - und GrflMgSkWsfM ), tzsi
Dilettantenklasse « und die Theaterschnle M . 5.—.

Die Sahnngri , de« » roßh . Koaservatorinm » für Mnfik sin» koste»frei zu beziehen dnkch di ,
Direktion , ferner durch die Musik,ilienhandluiigen der Herren Vriadrleli Doert , Fritz mflller , Otknr
Liffirfs MaeUÜigar (Inga Kautz ), Haus SckaiMt, durch Herrn HofpiaaefortefffbrtkaiitL«dvig Belivetniu ,die Piauosoitehaudlung von K. Katirer nnd Herrn Hofinstrumentenmachn Mb hlnM in Karlsruhe .

Aiuneldniigen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den S13l1,Lz
Direktor

Professor Heinrich Ordenstein , Soschirnstraße 85.
Sprechstunden täglich — außer SounlagS — von 2 —3 Uhr RachmittagS.

\ 87s Nalamander
Erster Karlsruher Ruderklub .

Sonntag den 14. Innuoe 1600 ,
Uochrnittogs 4 Utze»

in -en Raumen der Gesellschaft „Lmtracht" :

Grosses minier * jc $ i
mit ßonftevt, Weihnachts -Feier, Gaben -BerlOvsang unb Tanz-

Unterhaltim- .
Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder nebst Familien - Angehörigen hierzu

stenndlichst ein .
pie Hallerie bleibt geschlossen .

Karlsruhe , den 10. Januar 19M.
Khei * Vorstand .

NB . Karten für Einzuführendekönnen bei unserem Kassier , Herrn H . Krrtzheit ,
Kaiserstraße 117 , in Empfang genommen werden . 781 . 2.8

zu verkaufen.
Die Westendbaugesellschaft Karlsruhe

setzt shmmtliche

Bauplätze
voo der Wendtstrasse bis znr Handel¬
strasse , zwischen Kaiser-Allee und Maxau-
Bahn, dem Verkaufe aus.

Nähere Auskunft , sowie Plane im Bureau
der Gesellschaft

Jahiistrasse V 1,
1000& 1

BeAeml UM «,
auch vegetarisch 634,2.2

Lropoldstratzr « , III .

. M MM» Akt sin diu ttnltv1VHIHCII sirenffsttrDitz-
ktttid« Ausnahme bei ffrl. Pfa « i
Hebamme tn OolMWN Elsaß»

Gänseleber«
werden fdMvähtttid angekaaft.
82057 * » rbpritaztttsir »1,2 . « >

M
M

M
M

W
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